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STAMMREIHEN



Addamo Ceschi, + 1350, o Arzi (Asti) Piemont,

Feldhauptmann der Deutschen, Epitaph Kirche San Francesco:

“Qui giace Addamo Ceschi Capitano d’Allemani Sepolto l’anno 1350”;

zeigt in Marmor die Gestalt des Hauptmanns.

Sohn: ??

Antonio, lebte in seiner Heimat in der Valsugana.

Söhne: ??

1. Francesco, soll als Offizier in Kriegsdiensten gestorben sein.

2. Giacomo, soll als Offizier in Kriegsdiensten gestorben sein.

3. Antonio, wird 1399 in Bozen und Merano genannt.

Sohn: ??

Pietro

Sohn: ??

Pietro Antonio, Rechtsgelehrter, war in Innsbruck un Trient, urk. 1460

und 1512 genannt “Antonio di Pier Antonio (Archiv Borgo, Steuerbuch

1512, carta 57); hatte drei Söhne Francesco, Antonio und Giacomo

(Archiv Borgo, Steuerbuch 1512, carta 57).

Söhne:

1. Francesco, Dr. der Rechte, war amtlich mit Geldangelegenheiten

beschäftigt in Borgo, urk. 1500 Schenkung an seine Söhne (Archiv

Borgo, Steuerbuch 1500, p.60), tot 1512.

Söhne:

1) Pietro, wird in Amtsangelegenheiten in Bozen und Merano genannt,

starb ledig in hohem Alter 1503.

2) Sigismondo (Simone), soll als Leutnant der kaiserlichen Armee

in einem ungarischen Regiment gedient haben.

3) Giovanni Battista, soll als Hauptmann in einem ungarischen

Regiment gedient haben.

4) Lorenzo, hob den Wohlstand seiner Familie, unterstützte das Volk

der Valsugana und des Trentino im Kampfe gegen die Venetianer,

welche die Castelle Covolo und Telvana belagerten; seine

Verdienste wurden durch Kaiser Ferdinand I. durch Verleihung

eines Wappens ddo Wien 05.10.1542 belohnt, + 1548; ∞ ...... N. de

2726
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Berthondelli aus Borgo.

Söhne:

(1) Francesco, verkaufte fast seinen ganzen Besitz, trat in die

kaiserliche Armee ein, wurde Hauptmann und diente auch in

der adeligen Garde, starb ledig.

(2) Antonio, studierte in Padua, wurde Doktor der Rechte, war

ein bekannter Historiker und Philosoph, bereiste Deutschland

und Italien, starb in Padua.

(3) Battista, starb in der Kindheit.

(4) Leonardo, Doktor der Rechte, Rat und Vikar von Telvana; ∞
I ...... Barbara Ceschi, Tochter des Bartolomeo Ceschi; ∞ II ......

Maria Concina.

Tochter zweiter Ehe:

Giustina; ∞ ...... Andreas Waytag (Weithag), Sohn der Elena

Someda de Claromonte; Andreas W. vermählte sich in zweiter

Ehe mit Catarina Rossi, deren Tochter Giustina sich mit Giulio

Conte Bucellini vermählte, siehe Bucellini; Historia ddi

Germania Tom. 2, 2. Teil S. 26 und Tom. 5 S. 446).

(5) Giovanni Battista, war ein grosser Gelehrter und grosser

Musiker; ∞ ...... Maddalena de Berthondelli aus Borgo.

Söhne:

a. Sebastiano, Doktor der Medizin, sammelte grosse Reichtümer

und war ein grosser Wohltäter der Armen und Kranken; ∞
...... N.N.

Sohn:

Baldassare, Doktor der Rechte, starb ledig.

b. Bernardino Gaspare, Doktor der Rechte, besass viele Güter,

und liebte besonders die Landwirtschaft; ∞ I ...... Catarina

Carrara, Tochter des Nicolò C. aus Borgo; ∞ II ...... Corona

Cavaglioni aus Vicenza, ohne Nachkommen.

Töchter erster Ehe:

a) Anna, * Borgo 04.06.1592, + ......

b) Elisabetta, * Borgo 18.08.1597, + ......

c) Aurelia, * ......, + ......

d) Adriana, * ......, + ......

e) Virginia, * ......, + ...... ; ∞ ...... Giovanni Bonomo (Buon

Hommo) aus Asiago oder Vicenza.

Tochter:

Giovanna Maria Bonomo, Nonne und Abtessin zu San

Hierolamo in Bassano, + 1620; stand im Ruf der Heiligkeit

und wurde 1777 selig gesprochen.

2. Giacomo, urk. 1456, Vikar von Telvana, liess 1498 die Brücke über

die Brenta wiederherstellen (Archiv Borgo, Libro 8, Nr.29), wurde

1486 beauftragt die Statuten der Kommune Borgo zu verbessern

(Archiv Borgo), urk. 1504 (Archiv Borgo 1504, p.44); ∞ ...... N.N.

Sohn:

Nicolò, studierte viel, und war als grosser Patriot bekannt; ∞ ......

N.N.; urk. 1512 Sohn d. Giacomo (Archiv Borgo, p.1).

Sohn:

Pietro, wurde Priester, war sehr wohltätig (Archiv Borgo

Steuerbuch).

3. Antonio, 1449 Investitur des Lehens durch Erzherzog Sigismund

von Tirol für Antonio, Francesco und Giacomo Ceschi “Un Mollino

di Quatro Rote, una Segna, un Follo e Bollo con l’acqua Rosta di

Brenta a Burgo”; verteilte 1430 als Kommissär die Preise beim Ballspiel

(Libro Communale di Borgo Nr.8), + 1502; erhielt noch 02.12.1497

ein weiteres Lehen für sich und seine Erben; 1486 Lehen eingetragen

(Archiv Borgo, Steuerbuch 1486, 11,12,15); urk. Petrus filius Ser

Antoni Ceschi (Archiv Borgo, Steuerbuch 1512 Antonio di Pier

Antonio (Archiv Borgo, Steuerbuch 1512, carte 57); erschien 1486 bei

einem öffentlichen Turnier; ∞ ...... N.N.

Söhne:

1) Bortolomeo, war sehr sprachen kundig und genoss grosses

Ansehen; ∞ ...... N.N.

Kinder:

(1) Pietro, * ...... 1514, + ......, Mönch im Karmelitaner-Orden.
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(2) Antonio, diente in der kaiserlichen Armee als Hauptmann im

Regiment des Nicolò Madruzzo im Feldzug gegen die

Protestanten in Deutschland, wurde 1547 in Velleno duchr Gift

getötet.

(3) Gianetto (Zanetto), Doktor des Kirchenrechts, grosser

Dichter, wurde Priester in Borgo S.ta Chiesa.

(4) Christoforo, Doktor der Rechte und Philsosph.

(5) Barbara; ∞ ...... Leonardo Ceschi, Doktor der Rechte und

Vikar von Telvana, sohn des C. u. d. N. de Berthondelli.

2) Vettore, diente in der kaiserlichen Armee unter Kaiser Karl V.;

∞ ...... N.N.

Kinder:

(1) Bartolomeo, Vikar von Castel Telvana, starb ledig.

(2) Maria.

(3) Giovanni Domenico; ∞ ...... Isabetta (Elisabetta) N.

Kinder:

a. Vettore, * Borgo 20.04.1599, + als Kind.

b. Vettore, * Borgo 03.11.1601, + ......

c. Giovanni Maria, * Borgo 02.01.1603, + ledig, Hauptmann

in einem Dragoner-Regiment des Giovanni Pompeati in

Trient, fiel 1638 unter General Mathias Gallas im Feldzug

in Burgund gegen die französische Armee unter dem Duc

de Longueville.

d. Bartolomeo, * Borgo 05.02.1604, + ......

e. Giacomo, * Borgo 10.01.1606, + ......

f. Francesca, * Borgo 24.01.1607, + ......

g. Margarita, * Borgo 21.07.1608, + ......

h. Giovanni, * ...... , + Pergine 1658, Pater im Orden der

Franziskaner.

3) Pietro, nahm 1501 und 1507 an den Tiroler Landtagen teil, die

durch Kaiser Maximilian I. nach Bozen, Meran und Innsbruck

einberufen wurden (ARchiv Borgo 1501, p.37, 1509 p.49); versorgte

die Castelle Cogola und Telvana während des Kampfes zwischen

Kaiser Maximilian I. und den Venetianern mit Proviant; wurde

1514 wegen Fragen, die Pfarren von Borgo betreffend, nach

Innsbruck eingeladen; 1507 urk. genannt Petrus filius Ser Antoni

Ceschi (Archiv Borgo, Steuerbuch 1507, p.50); Doktor der Rechte;

leitete die Erhebung des Valsugana und des Trentino gegen die

Franzosen, welche die verbündeten der Venetianer waren; ∞ I

.......1488 schon verheiratet mit N.N.; ∞ I ...... 1518 Angela di Pase

Camoli auch Camölli aus Calliano der Primolano.

Kinder erster Ehe:

(1) Giovanni Maria, Doktor der Rechte, war in den Akademien

der schönen Künste in Padua und Bologna eingeschrieben;

war ein besonderer Liebhaber der Bildhauerkunst; ∞ ......

Maria Anna Pozzi (Poppi) aus Borgo.

Nachkommen siehe STAMM I

(2) Paolo, trat in die kaiserliche Armee ein, und fiel in

Transsylvanien; ∞ ...... N.N.

Sohn: ??

Cristoforo, diente in der kaiserlichen Armee.

(3) Antonio, * ...... 1510, + ...... 1530, vollendete seine Studien und

starb im Alter von 20 Jahren.

Kinder zweiter Ehe:

(4) Antonio Maria, Doktor der Rechte, lebte vorerst in Padua,

1534 Bürger von Padua, später Bürgermeister von Trient; ∞
...... N.N.

Sohn:

Francesco, Kapuziner-Mönch in den Provinzen Venedigs

predigte das Evangelium.

(5) Francesco, * Borgo 1516, + Borgo ......1586, o Borgo Santa

Maria Maggiore, Testament Borgo 22.7.1570, wünscht in Borgo

Kirche Santa Maria Maggiore begraben zu werden; erbaute

den Palazzo Santa Croce in Borgo und renovierte 1571 die

Familiengruft in Borgo; erhielt mit seinen Brüdern Giovanni

Maria und Sixto ddo Prag 3.4.1562 von Kaiser Ferdinand I.
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einen Wappenbrief; erhielt mit seinem Bruder Sixtus und den

Kindern seines verstorbenen Bruders Giovanni Maria den

Adelstand, das Prädikat "de Santa Cruce", Wappenbesserung

und die Lehensberechtigung; starb im Alter von 70 Jahren;

obiges Diplom ddo Innsbruck 16.7.1582; ∞ I ......1537 Buona

Someda de Claromonte, * ......,+ ......1571; ∞ II Heiratskontrakt

14.6.1575 Vittoria Alessandrini von Neuenstein, Tochter des

Giulio A. v. N. aus Trient; seine erste Frau war die Schwester

der Catarina Someda de Claromonte, der Gattin seines Bruders

Sixto, und Tochter des Pellegrino aus Primiero; (∞ II

....Christian Garzoni).

Kinder erster Ehe:

a. Pietro,* ..... 1562, + ..... als Kind.

b. Antonio Pietro Giulio, * Borgo ....1564, + ..... 30.9.1597, 33

Jahre alt an einem Brustleiden; Doktor der Rechte; reiste

in Deutschland, Italien bis Neapel; war ein glänzender

Fechter,nahm in Bassano an einem Turnier mit vier Pferden

teil, und gewann den ersten Preis im Lanzenstechen;

reformierte die Statuten der Kommune Borgo, welche nach

seinem Tode lm Jahre 1609 von Erzherzog Maximilian

genehmigt wurden; er gewann das Vertrauen des

Erzherzogs Ferdinand von Tirol und des Kardinals Carlo

Madruzzo von Trient; er erweiterte den Palazzo "Casa

Rossa" in Borgo, erbaute in Borgo eine Stallung für die

Zucht von Pferden und ein Gebäude hiezu; kaufte in Trient

die Casa Nogarola in der Contrada lunga; besass ein

Landgut in Gran Torta im Paduanischen ,eines in Povo,

und eines in Trient bei der Porta Santa Croce, und in Trient

die Casa Particella ausserhalb der Porta Croce; erhielt

21.5.1594 die Bewilligung, seinen Palazzo in Borgo “Santa

Croce” zu nennen; Autor eines Werkes über die Schönheit

der lateinischen Sprache; eingetragen in der Tiroler

Adelsmatrikel 1588; Doktor des Kirchenrechts, Universität

Padua 4.6.1588; ∞ Civezzano 20.7.1588, Heiratskontrakt

Seregnano 10.12.1590 Anna de Guarienti de Castromolosco

(Malusco), * ......, + ......1599, Tochter des Hieronimo de G.

de C., Rat und Obristleutnant des Erzherzogs Ferdinand

von Tirol.

Nachkommen siehe STAMM II

c. Pietro Paolo, * ...... 1566, Priester; hielt am Grabe seines

Bruders Antonio eine Leichenpredigt, welche in Druck

erschien.

d. Catarina Alessandrina, * ...... 1560, + ...... 1632, 70 Jahre

alt, Testament 1607; ∞ Heiratskontrakt 5.06.1576 Andrea

Alessandrini von Neuenstein, * ......, + ......, aus Trient.

e. Angela Maddalena, * ...... , + ......

f. Anna Maria, Zwillingsschwester der Vorigen.

g. Maddalena, * ......, + ......

h. Giovanni Pietro Giuseppe, * ...... 29.05.1581, + Trient

......, Testament Borgo 31.08.1654; erhielt Prag 04.04.1605

del Ritterstand; starb ledig.

i. Giulio, * ...... 1582, + Mals ...... 1622, o Mals, später Borgo,

Testament in Mals 22.07.1621; Kriegsrat und Obrist-

Wachtmeister des Erzherzogs Leopold von Tirol; erhielt

Prag 04.04.1605 den Ritterstand; war laut einer Abrechnung

vom Jahre 1607 25 Jahre alt; machte niedere Schulen in

Bassano durch, und rückte als Soldat in die kaiserliche

Armee ein; brach sich den rechten Fuss, machte

verschiedene Kuren in Riva, Bergamo und Padua, der Fuss

blieb jedoch kürzer und er blieb lahm; er verliess den

Militärdienst und vollendete seine juristischen Studien; er

rückte aber wieder als Fähnrich ein und diente in der

Kompagnie des Aloisio Balarona durch sieben Jahre, nahm

an den Feldzügen in Ungarn und Transsylvanien teil, war

1601 in der Festung Carissa, diente 1604 im Regiment

Gaudentio Madruzzo unter dem Oberbefehl des Erzherzogs
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Mathias, dann unter Kommando des Oberst Johann Baptist

Pezzer; nahm an der Belagerung von Varadino (? Waradsin)

teil, kam 1614 als Hauptmann im Regiment Madruzzo nach

Italien, nahm an dem Feldzug des Königs Philipp von

Spanien gegen Herzog Carl Emanuel von Savoyen teil, wo

er bei Asti kriegsgefangen wurde; nach dem Frieden von

1618 wurde sein Regiment aufgelöst, und er zog sich nach

Castel Alto zurück, wo er in die Dienste des Grafen

Trauttmansdorff trat; im Jahre 1620 trat er als Hauptmann

in die Dienste des Erzherzogs Leopold von Tirol ein, wurde

Obrist-Wachtmeister und Kriegsrat; im Jahre 1621 führte

er die Truppen im Kampf gegen die Graubündner; im Jahre

1622, 40 Jahre alt, befand er sich in Mals im Val Venosta,

wo er nach einer Meinungsverschiedenheit hinterrücks

durch Conte Ottavio Sforza durch einen Dolchstich getötet

wurde; die Familie strengte dann einen Prozess gegen den

Mörde an (Prozessakten); er starb ledig.

k. Giovanni, * ...... 21.10.1584, + Borgo 11.09.1654, o Borgo

Familiengruft; erhielt Prag 04.04.1605 den Ritterstand, und

Wien 08.11.1620 Wappenbesserung; war 1611 Vormund der

Kinder seines Bruders Antonio; hatte wegen der Bänke in

der Kirche von Borgo einen Streit mit der Kommune,

welchen aber der Bischof zu seinen Gunsten entschied,

indem er sie auf Lebenszeit allen Mitgliedern der Familie

zu Lehen gab; er schenkte der Kirche zu Borgo ein

Räucherfass mit seinem Wappen und andere kirchliche

Geräte; regelte die Fischrechte bei der Rosta feudale; ∞
Rovereto 10.02.1614 Laura Trentini (später von Wolgersfeld),

* ...... 1577, + ......, einzige Tochter des Paolo T. aus Rovereto.

Nachkommen siehe STAMM III

1. Elisabetta, * ...... 1579, + ...... 1593, starb ledig.

m. Vittorio, ??

(6) Sisto, * ...... 1518, + ......, lebt 1584, Doktor der Rechte; erhielt

Prag 303.04.1562 ein Wappen und Innsbruck 16.07.1582 den

Adelstand; erhielt innsbruck 13.07.1573 das Lehen Ponticella

an der Brenta; war ein besonderer Liebhaber des Ackerbaues;

erbaute den Palazzo Ceschi in Borgo, genannt “Casa Rossa”

wegen der roten Bemalung; laut einer Inschrift war dort das

frühere Hospital; er arbeitete als Jurist in Venedig und Innsbruck;

er hatte mit seinem Bruder enen langjährigen Prozess, die

Familie wurde verfolgt, der Streit aber dann bei der Kammer

in Innsbruck geschlichtet, und die Familie erst 1584 amnestiert;

er erhielt ein Empfehlungsschreiben des Kaisers Rudolf II. an

Erzherzog Ferdinand von Tirol ddo 10.08.1584, in welchem die

Verdienste der Familie hervorgehoben wurden; ∞ I ...... Santa

Pitocchi, * ......, + ......, aus Verona; ∞ II ...... Catarina Someda

de Claromonte, * ......, + ......, Tochter des Pellegrino S. de C. aus

Primiero, und Schwester der Buona, Gattin seines Bruders

Francesco.

Kinder erster Ehe:

a. Pietro, * ......, + ......, starb als Kind.

b. Pietro, * ......, + ......, Doktor des Kirchenrechts, und grosser Poet,

Priester.

c. Giovanni, * ......, + ......, diente in der kaiserlichen Armee als

Fähnrich und nahm an den Kämpfen in Papa in Ungarn teil.

d. Pellegrino, * ......, + ......, starb als Kind.

e. Pellegrino, * ......, + ......, diente in der kaiserlichen Armee als

Hauptmann und nahm an den Feldzügen in Ungarn teil und

wird bei Papa genannt.

Kinder zweiter Ehe:

f. Giuseppe, * ......, + ......, 1616 am Leben; Doktor der Rechte,

Kapitän der Jurisdiktion von Castel Alto; ∞ ...... Maria Gaudenti

de Roccabruna, * ......, + ......, Tochter des Giovanni Giacomo G.

de R. aus Trient.

Kinder:

a) Margarita, * Borgo 11.07.1595, + ......
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b) Maddalena, * Borgo 29.10.1599, + ......

c) Sisto, * ......, + in Sachsen ...... 1636, diente in der kaiserlichen

Armee im lombardo-mailändischen Regiment d’Alessandro

unter Wallenstein in Deutschland, und im Felzug Kaiser

Maximilian II. unter dem Duca di Trillandia gegen die Kreter;

diente 20 Jahre lang, wurde verwundet und starb ledig in

Sachsen im Jahre 1636.

d) Elena Catarina, * Borgo 23.11.1603, + ......; ∞ ...... Dr. Gregorio

Cameli, * ......, + ......, aus Calliano.

e) Catarina, * Borgo 11.02.1607, + ......, starb ledig.

f) Giovanni Giacomo Maria, * Borgo 13.01.1614, + ......, starb als

Kind vor 1617.

g) Giovanni Giacomo, Borgo 18.07.1617, + ......

h) Hieronimo, * Borgo 08.02.1622, + ......

i) Pietro, * ......, + ......, starb als Kind.

k) Simone, * ......, + ......, starb als Kind.

l) Carlo, * ......, + ......, Priester.

m) Antonio, * ......, + ......, Priester.

g. Matthia, * ......, + Wien ......; erält Innsbruck 19.07.1524 mit

seinem Bruder Giuseppe ein Lehen, einen Hügel bei Carzano,

einen Grund mit Reben und Wald; erhielt Innsbruck 13.07.1573

das Lehen Ponticella an der Brenta; erhielt Innsbruck 10.11.1588

mit seinem Bruder Giuseppe dei Bestätigung desselben Lehens;

erhielt Innsbruck 03.03.1589 mit seinem Bruder Giuseppe, mit

Antonio und Gebrüder Giulio und Hanns de Ceschi, sowie

Antonio und Battista, Söhne des verstorbenen Leonardo de

Ceschi das Lehen in Borgo “ain mühl mit 2 rädern und ain

fischfurth, item ain stück wiesen von drei tag maad und etliche

Garten”; vollendete seine Studien in Wien und lebte daselbst;

war Philosoph und sehr wohltätig; schrieb mehrere geistliche

Bücher; seine Biographie wurde gedruckt; er wurde in seinem

Zimmer in Wien tot aufgefunden; starb ledig.

h. Angela, * ......, + ......

(7) Anna, * ......, + ......

(8) Catarina, * ......, + ......; ∞ Paul Le(a)chner, * ......, + ......, aus Trient.

(9) Elisabetta, * ......, + ......; ∞ ...... Friedrich von Ampferthaller, * ......,

+ ...... (Adelstand 1591).

(10) Ursula, * ......, + ......; ∞ ...... Matthia Gardellini aus Bassano.

(11) Lucia, * ......, + ......; ∞ ...... Johann von Ampferthaller, * ......, +

......

(12) Pasqua, * ......, + ......

(13) Maria, * ......, + ......

(14) Maddalena, * ......, + ......
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I. STAMM

Giovanni Maria von Ceschi, * ......, + ......, Doktor der Rechte, war in

den Akademien der schönen Künste in Padua und Bologna

eingeschrieben; erhielt Prag 03.04.1562 mit seinen Brüdern Franz

und Sisto einen Wappenbrief; war ein besonderer Liebhaber der

Bildhauerkunst; ∞ ...... Maria Anna Pozzi (Poppi), * ......, + ......, aus

Borgo.

Kinder:

1. Angela, * ......, + ......

2. Giacomo Ceschi de Santa Croce, * ...... 1582, + ...... 1608, Doktor der

Rechte; soll von Kaiser Maximilian II ein Grafendiplom 03.02.1570

erhalten haben, welches sein Enkel Giacomo der Camera Fiscale

Verona 10.06.1661 vorlegte, und hierauf als Graf anerkannt wurde;

Kommissär und Rat des Kaisers Maximilian II., wurde von diesem

mit wichtigen Aufträgen zum Herzog von Mantua entsendet; Prätor

von Riva 1572 - 1577; Marmortafel am Palazzo Praetoriale in Riva:

Wappen der Ceschi, darunter: “IN DNO DISPONE ET FORTUNA

SUSTINE JACOBI CESCHI A SANTA CRUCIS I R CON.BURGI

AUSUGII PRAETORE RIPAE SUB ANIS 1572 USQUAD AN.1577”;

erscheint 1594 in der Liste der Bürger von Trient, wo er Hausbesitzer

ist; wird 1596 Erster Consul von Trient; erhielt Innsbruck 16.07.1582

den Adelstand mit dem Prädikate “de Santa Cruce”; ∞
Heiratskontrakt Trient 08.01.1563 Laura Alessandrini von

Neuenstein, * ......, + ......, Tochter des fürstbischöflichen Rates und

Kanonikus zu Trient Francesco A. v. N. aus Trient.

Kinder:

1) Giovanni Maria, * ......, + Malé ......, Doktor der Medizin und der

Philosophie, praktizierte zuest in Padua, heilte dann zahlreiche

Adelige in Wien und Mähren; diente mit anderen Adeligen im

Regiment Madruzzo; wurde nach vier Jahren Hauptmann und

Arzt in Ungarn; wurde dann Arzt in Val di Sole und Kapitän der

Miliz; kehrte dann nach Ungarn zurück und wurde vin den

Rebellen gefangen genommen: er wurde Aufseher der Kinder im

Casetel Levenzino, kam dann nach Kaschau zu Fürsten Bocskay,

und wurde aus dem Arrest entlassen; er gewann bald die Achtung

des Fürsten und wurde dessen erster Minister, blieb hiebei dem

Kaiser treu und schloss dann für Bocskay einen Vertrag mit diesem;

er flüchtete später nach Wien; erhielt Prag 04.04.1605 den

Ritterstand und Wien 08.11.1620 eine Wappenbesserung; ∞ I ......

Angela Betta di Malgolo, * ......, + ......, aus Trient; ∞ II ...... Elisabetta

Concia (Concini), * ......, + ......, aus dem Val di Sole.

Kinder zweiter Ehe:

(1) Giovanni Giacomo, * ......, + ......, starb als Kind.

(2) Simone Sisto, * ......, + ......, starb als Kind.

(3) Vettore, * Borgo 24.05.1597, + ......

(4) Catarina, * Borgo 01.05.1598, + ......

(5) Laura Elisabetta, * ......, + ......

2) Paolo, * Riva 15.02.1575, + Trient St. Maria Maggiore 30.06.1629,

Doktor der Rechte; wurde von Kaiser Ferdinand II. an den Hof

geladen, führte zahlreiche wichtige Aufträge gegen die herzogliche

Familie der Gonzaga durch, reiste an dere Hof und führte dort

wichtige Kommissionen durch; war 1594 Doktor collegiatus der

Stadt Trient; erhielt Prag 04.04.1605 den Ritterstand und Wien

08.11.1620 Wappenbesserung; ∞ Trient St. Maria Maggiore

25.04.1606 Vittoria de Cazzuffi de Pauberg, * ......, + ......, Tochter

des Francesco C. de P. aus Trient; sie besass die Casa Mazzonelli

in Trient Via Benedetto 246.

Kinder:

(1) Giacomo, * Trient St. Maria Maggiore 02.03.1608, + ......, lebte

1661 in Verona; Doktor der Rechte, liess sich in Verona nieder,

da er seinen Besitz in Trient durch Streitigkeiten mit der Stadt

verlor; er führte den Grafentitel nach dem Diplom vom

03.02.1570, mit welchem Kaiser Maximilian II. seinem Grossvater

Giacomo, seinem Onkel Cristoforo un Francesco den Grafenstand

verleiht; er legte diesess Diplom am 10.06.1661 der Camera
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Fiscale in Verona vor, und wurde als Graf anerkannt; ∞ Verona

...... Giulia Ganas(t)ina, * ......, + ......, aus Verona, welche aus

einem alten Veroneser Geschlechte stammte, die von den Dogen

von Venegig den Grafentitel erhielt.

Kinder:

a. Antonio Giovanni Zaccaria, * Verona St. Maria 05.06.1652, +

Borgo 23.07.1727; Page am Hofe der Principi Gonzaga di

Castiglione e Solferino, dann Prieter am Hofe der Gonzaga,

dann Priester in Verona, dort Comes Veronese St. Maria

Organis genannt; verolr sein Vermögen und zog sich nach

Borgo zurück.

b. Vittoria Polissena, * Verona St. Maria 06.01.1654, + ......

c. Pietro Paolo, * Verona, St. Maria 15.06.1657; + Bologna ......

1683, Hauptmann in kaiserlichen Diensten unter Kaiser

Leopold I. im Feldzuge gegen die Franzosen am Rhein;

begleitete den kaiserlichen Botschafter Caprara nach

Konstantinopel, kehrte nach Wien zurück, nahm an der

Verteidigung Wiens gegen die Türken teil und bedeckte sich

als Kapitän-Leutnant mit grossem Ruhm; starb auf einer Reise

nach Rom in Bologna; ∞ ...... fraglich.

d. Francesco Sigismondo, * Verona St. Maria 28.07.1659, + ......

1683, diente in der kaiserlichen Armee und wurde im Feldzuge

gegen die Türken vor der Festung Theben bei Pressburg 1683

ermordet, oder fiel, laut Meldung des Gouverneurs Pini vom

10.09.1683.

e. Vittoria Sabina, * Verona St. Maria 02.04.1661, + ......

(2) Francesco, * Trient St. Maria Maggiore 02.11.1609, + ......, starb

ledig, diente in der kaiserlichen Armee.

(3) Laura, * ......, + ......, starb als Kind.

(4) Laura Francesca, * ......, + ......; ∞ ...... 1654 Girolamo Zanolli,

* ......, + ......, aus Verona.

(5) Fortunato, * ......, + ......, starb ledig.

(6) Sigismondo, * ......, + ......

(7) Pietro Paolo, * ......, + ......

(8) Barbara, * ......, + ......,; ∞ Trient St. Maria Maggiore 25.11.1644

Giovanni Pietro Zanolli, * ......, + ......, aus Verona.

3) Genevra, * Riva 18.03.1573, + ......

4) Anna, * ......, + ......

2. Angela, * ......, + ......

3. Cristoforo Ceschi de Santa Croce, * ......, + ......; kaiserlicher Obrist-

Wachtmeister; erwähnt im Diplom Kaiser Maximilian II. ddo

03.02.1570 Vigiliari Praefectus; erhielt Innsbruck 16.07.1582 den

Adelstand; studierte, vollendete aber nicht seine juristischen Studien;

machte viele Reisen in Deutschland und Italien; ∞ ...... Margherita

Ba(o)tacchini, * ......, + ......, aus Bassano.

Kinder:

1) Giovanni Maria, * ...... 1575, + Wien ......, diente als Fähnrich in

der kaiserlichen Armee unter Bartolomeo Conte di Monte im

Regiment Montalto in Ungarn, war in Visegrad und Gran, starb

dann in Wien ledig.

2) Giovanni, * ...... 1578, + Pressburg ...... 1597; diente in der

kaiserlichen Armee im Regimente des Oberst Johann Baptist Pezzer

als Fähnrich unter dem Oberbefehl des Erzherzogs Mathias, des

späteren Kaiser Mathias, dann in dem Feldzuge in Ungarn unter

dem Oberbefehl des Erzherzogs Maximilian; wurde dei Papa

verwundet und starb ledig im Jahre 1597 in Pressburg.

3) Giacomo, * ...... 1578, + gefallen Papa ...... 1597, diente in der

kaiserlichen Armee als Fähnrich in Piemont unter Oberst Girolamo

Conte Lodron; wurde Leutnant im Regiment des Oberst Johann

Baptist Pezzer in Böhmen, kämpfte in Ungarn in Papa und Buda,

zog sich dann nach Telvana zurück; ∞ ...... Anna Maria von

Selzenfried (Cozzapaich), * ......, + ......

Kinder:

(1) Sigismondo, * ......, + ......, gefallen im Kriege

(2) Marco Sittico, * Borgo 07.03.1604, gefallen Leipzig ...... 1632

durch eine Geschützkugel als kaiserlicher Hauptmann im
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Regiment Baldironi, 28 Jahre alt, nahm auch an der Schlacht

von Leipzig 07.09.1631 teil, in welcher König Gustav Adolf von

Schweden fiel.

(3) Chiara, * Borgo 28.10.1602, + ......

(4) Elena, * Borgo 24.16.1605, + ...... vor 1612.

(5) Anna Margarita, * Borgo 24.06.1610, + ...... vor 1612.

(6) Elena Catharina, * Borgo 07.11.1611, + ......

(7) Anna, * Borgo 12.02.1612, + ......

(8) Anna Giacoma, * Borgo 18.05.1614, + ......

(9) Beatrice, * Borgo 28.07.1616, + ......

(10) Giulio Cristoforo, * Borgo 04.02.1619, + gefallen Vercelli ......

1639 durch einen Musketenschuss bei der Verteidigung des

Oberst Matthias Gallas, als Fähnrich im Regiment Nicolo

Madruzzo in den Kämpfen des Königs von Spanien gegen den

Herzog von Savoyen, 20 Jahre alt, ledig.

4) Francesca, * Borgo 01.11.1580, + ......; Testament: “voluit et ordinarit

quod dimidia bonorum in qua succederet Dominus Sixtus haeres

substitutus et haeredes sui, quod Excell. Doctor Dominus Jacobus

de Cischis et Dominus Christophorus fily fratres sui, Domina

Maria, Domina Magdalena, Domina Ursula Sorora ispius Domini

Testatoris, et fily et filia quondam Dominae Lucia et quondam

Dominae Elisabeth habeant et habera debeant duecentos ...”

5) Maddalena, * Borgo 24.02.1593, + ......; ∞ ...... Domenico Capello,

* ......, + ......

6) Elisabetta, * ......, + ......, erwähnt im Testament ihrer Schwester

Francesca.

7) Lucia, * ......, + ......, erwähnt im Testament ihrer Schwester

Francesca.
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II. STAMM

Antonio  Pietro Giulio, * Borgo ...... 1564, + ...... 30.09.1597, 33 Jahre alt

an einem Brustleiden; Doktor der Rechte und des Kirchenrechts,

Universität Padua 04.06.1588; reiste in Deutschland und Italien bis

Neapel; war ein glänzender Fechter, nahm in Bassano an einem

Turnier mit vier Pferden teil, und gewann den ersten Preis im

Lanzenstechen; reformierte die Statuten der Kommune Borgo, welche

nach seinem Tode im Jahre 1609 von Erzherzog Maximilian genehmigt

wurden; er gewann das Vertrauen des Erzherzogs Ferdinand von

Tirol und des Kardinals Carlo Madruzzo von Trient; erweiterte den

Palazzo “Casa Rossa” in Borgo, erbaute in Borgo eine Stallung für

die Zucht von Pferden und ein Gebäude hiezu; kaufte in Trient die

Casa Nogarola in der Contrada lunga; besass ein Landgut in Gran

Torta im Paduanischen, eines in Povo, und eines in Trient bei der

Porta Santa Croce, und in Trient die Casa Particella asserhalb der

Porta Santa Croce; erhielt 21.05.1594 die Bewilligung seinen Palazzo

in Borgo “Santa Croce” zu nennen; ist Autor eines Werkes über die

Schönheit der lateinischen Sprache; wurde in die Tiroler Adelsmatrikel

im Jahre 1588 eingetragen; erhielt mit anderen Mitgliedern seiner

Familie Innsbruck 03.03.1589 das Lehen in Borgo in der Valsugana

“ain mühl mit zwei rädern und ain stampfrad, mehr ain sägemühl,

ain wollkampf und ain fischfurth item ain stück wiesen von drei tag

maad und etliche Garten”; ∞ Civezzano 10.12.1590 Heiratskontrakt

Seregnano 10.12.1590 Anna de Guarienti de Castromolosco

(Malusco), * ......, + ...... 1599, Tochter des Hieronimo de G. de C.,

Rat und Obristleutnant des Erzherzogs Ferdinand von Tirol.

Kinder:

1. Francesco, * Borgo 08.03.1590, + ......, Kapuziner-Pater in der

Provinz Venedig.

2. Giovanni Carlo Gregorio, * Borgo 13/23.08.1591, + Innsbruck St.

Jacob 16.08.1655; studierte die Rechte und Geschichte in Padua,

wurde 05.05.1616 Doktor der Rechte an der Universität Padua;

wurde von Erzherzog Leopold zum Kommissär in den italienischen

Confinien und in Folgaria ernannt; wurde 21.06.1631 Regimentsrat

in Innsbruck; erhielt Prag 04.04.1605 den Ritterstand, und Wien

08.11.1620 eine Wappenbesserung; erhielt Innsbruck 26.05.1614

und Innsbruck 28.11.1622 dei Lehen in Borgo in der Valsugana,

und wurde wiederbelehnt Innsbruck 23.02.1655 mit anderen

Mitgliedern seiner Familie; ∞ Rovereto St. Carlo 06.08.1634 Giulia

Catarina de Simoncini, * Rovereto St. Carlo 21.11.1616, + Borgo

04.05.1677, Tochter des Rates der Erzherzogin Claudia von Tirol

Giulio Cosmos de S. u. d. Claudia Veneria N. aus Rovereto.

Kinder:

1) Anna Veneria, * Borgo 15.08.1636, + ......; ∞ I ...... 06.02.1656 Dr.

Hieronimo Fedrigotti de Bel Monte, * ......, + ......, lebte noch

verheiratet 1703; ∞ II ...... Francesco Dusini von Glockenberg,

* ......, + ...... , aus Cles im Val di Non; ∞ III ...... Cristoforo

Stozzoni von Adamhof, * ......, + ...... , aus San Michele.

2) Bona Catharina, * Borgo 30.04.1638, + ......

3) Giovanni Antonio, Borgo 23.06.1639, + Innsbruck 27.10.1703,

o Borgo 04.11.1703; studierte in Bologna und Rom, wurde

25.05.1658 Doktor der Rechte an der Universität Bologna; Vikar

von Ivano; wurde 15.08.1661 Regimentsrat in Innsbruck; war

ein grosser Liebhaber der Musik; errichtete ein lebenslängliches

Fiedikommiss, welches sein Bruder Pietro Francesco antrat;

verbesserte die Statuten der Stadt Bozen; war mit Grafen

Gaudentio Wolkenstein Kommissär bei der Wahl des Bischofs

Alberti von Trient; wurde 08.03.1702 Vizekanzler in Innsbruck;

verschönerte den Palazzo “Casa Rossa” in Borgo; erhielt

Innsbruck 24.07.1663 mit anderen Mitgliedern der Familie das

Lehen in Borgo in der Valsugana; Testament Innsbruck 01.05.1703

und 27.10.1703; ∞ Agnesa Contessa Mezzani, * ......, + ...... , aus

Feltre.

Tochter;

Felicitas  Perpetua, * Borgo 06.11.1670, + ......
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4) Giovanna Maria, * Borgo 18.09.1641, + ......

5) Elena Teresa, * Borgo 02.03.1643, + ......; ∞ I ...... Giovanni

Antonio Giannettini, * ......, + ......, Vikar in Levico; ∞ II ......

Giovanni Carrara, * ......, + ......, aus Borgo, Kapitän der Miliz;

∞ III ...... Dr. Michele Stozzoni von Adamhof, * ......, + ......, aus

San Michele.

6) Ferdinando Carlo, * Innsbruck ...... 1635, + Wien 07.04.1701;

machte historische und juristische Studien in Bologna, wurde

am 31.03.1655 Doktor des Kirchenrechts an der Universität

Bologna; wurde dann Kaplan des Kaisers Leopold I. in Wien,

dann Kanonikus in Breslau, wurde am 02.08.1673 als Kanonikus

der Metropolitankirche zu St. Stephan in Wien und wurde 1699

Dekan der gleichen Kirche in Wien.

7) Carlo, * ......, + ......, Karmelitaner-Mönch.

8) Pietro Francesco, * Innsbruck St. Jacob 05.12.1648, + Borgo

09.04.1715, 66 Jahre, o Borgo; trat in den Orden der Unbeschuhten

Karmeliten als Novize in Venedig ein, entschloss sich aber, da

seine älteren Brüder keine Nachkommen männlichen

Geschlechtes hatten, zum Austritt; wurde Doktor der Rechte

und des Kirchenrechts 11.01.1664 an der Universität Bologna;

erhielt Innsbruck 23.02.1655 und Innsbruck 27.07.1663 mit

anderen Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der

Valsugana; ∞ Heiratspakt Brixen 08.06.1678; ∞ Maso Bonhof,

Pressano b. Lavis 14.06.1678 Maria Cecilia Malanotti von

Caldes, * Pressano 15.03.1656, + Borgo 01.05.1687, 25 Jahre,

Tochter des Franz M. V. C. u. d. Maria Chiara Cazzani von

Grienfeld; verlor über den Verlust ihrer vier Kinder die Sprache;

∞ II Heiratskontrakt Borgo 15.05.1688 Anna Lucia  Dorothea

Ceschi de Santa Croce, * ...... 1662, + Borgo 28.10.1696, 38 Jahre

alt, o Borgo Familiengruft neben ihrem Mann; da sie mit ihrem

Gatten in drittem Grade verwadt war, kam es später zu langen

Prozessen zwischen den beiden Linien; Tochter des Giovanni

Giacomo (Pietro) Giuseppe C. de S. C. u. d. Chiara de

Berthondelli siehe III. Stamm.

Kinder erster Ehe:

(1) Livio Pompeio, * Borgo 27.10.1678, + Borgo 10.02.1681.

(2) Flavia Teresa, * Borgo 16.01.1683, + Borgo 08.04.1687.

(3) Diomedes Carlo Giuseppe, * Borgo 10.07.1684, + Borgo

25.03.1687.

(4) Candida Catharina, * Borgo 23.08.1686, + Borgo 02.11.1689.

Kinder zweiter Ehe:

(5) Violanta Cäcilia, * Borgo 17.03.1689, + ......12.11.1757; ∞
Heiratskontrakt Borgo 16.11.1712 Dr. Giacomo Gerra (Gerria),

* ......, + ...... vor 1734, aus Cadore, Sohn des Francesco G.

(6) Pietro Giuseppe Antonio, * Borgo 08.05.1690, + Borgo

02.10.1757, o Trient St. Maria Maggiore, Kanonikus zu

Innsbruck 16.09.1727, Pfarren zu St. Giovanni in Telve.

(7) Carlo Antonio, * Borgo 04.05.1692, + Borgo 23.03.1760,

studierte in Salzburg, wurde am 14.04.1712 Doktor der Rechte

an der Universität Bologna, lebte dann in Innsbruck, wurde

1724 Regimentsrat in Innsbruck; blieb Regimentsrat von 1724

bis 1736; erhielt Wien 06.02.1725 Ritterstands-Bestättigung;

zog sich dann nach Borgo zurück, wo er seine Güter

verwaltete, die er im Jahre 1703 von seinem Onkel Giovanni

Antonio geerbt hatte; er schrieb ein Werk “Manuale Politicum

Christianorum”, welches in Druck gelegt wurde, Trient 1721,

Typographia Giovanni Antonio Brunati; ging 1756 in Pension;

∞ Wien St. Stephan 11.04.1714 Maria Theresia Rottmayr von

Rosenbrunn, * Salzburg ...... , + Innsbruck 10.10.1731, o Borgo

17.10.1731 (Innsbruck St. Vincenz), Tochter des berühmten

Kirchen- und Freskenmalers Johann Michael R.v. R. u. d.

Maria Helena Barbara von Reichenbeck; Maria Theresia R. v.

R. war vorerst Schwester und Oblatin, und wurde Wien

26.03.1714 durch Bischof Franz Ferdinand Freiherrn von Ruml

zur Heirat dispensiert.

Söhne:
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a. Pietro Francesco Xaverio, * Borgo 23.12.1718, + Borgo

01.11.1774; ∞ Castelnuovo di Valsugana 30.04.1765 Maria

Giuseppa Someda de Claromonte, * ......, + ...... , lebt 1798,

Tochter des Giulio Cesare S. de C. aus Primiero.

Söhne:

a) Benedetto Gerardino, Borgo 26.09.1766, + Wien

22.02.1805; war 1796 Hauptmann der Tiroler

Schützenkompagnie Arco, 1810 Major und Kommandant

der Tiroler Schützenkompagnien Telvano, Casteletto

und Ivano, nahm an den Gefechten am Tonale und

Codega teil; eingesegnet Pfarre St. Peter in Wien, o Wien

Matzleinsdorfer Friedhof; ∞ Wien St. Peter 12.01.1805

Francisca Xaveria von Corradini, * ......, + ...... , Tochter

des Josef v. C. u. d. Josefa Neihart.

b) Camillus Felice, * Borgo 25.10.1769, + Wien 07.11.1836,

K.K. Kämmerer (1816), Regierungs-Sekretär bei der

Landesregierung in Wien, Testament Wien 20.07.1830,

Besitzer des Palazzo “Casa Rossa” in Borgo; ∞ Dominica

Geissenhof von Seck, * ......, + Wien 15.03.1825.

b. Giovanni Michele, * Borgo 06.06.1715, + Brixen ...... 1778,

Doktor der Theologie, 1715 Pfarrer zu Terlan, 1750

Kanonikus in Mainz, 1754 Kanonikus zu Innichen und

geistlicher Rat, 1756 Kanonikus zu Brixen.

3. Giovanni Battista, * Borgo 22.04.1594, Borgo 03.09.1657, o Borgo

Kirche, Familiengruft; Doktor der Medezin, ein sehr bekannter

und beliebter Arzt, der viele sehr gelungene Kuren machte; erhielt

Prag 04.04.1605 den Ritterstand und Wien 08.11.1620 eine

Wappenbesserung; ∞ Rovereto St. Marco 01.09.1626 Elisabetta

(Isabella) de ? Fricci (Frizzo, Fritz), * Rovereto 20.11.1607, + ......,

Tochter des Carlo de ? F. u. d. Claudia N. aus Rovereto.

Nachkommen siehe IV. STAMM

4. Bona Lucrecia, * Borgo 13.04.1593, + ...... ; ∞ ...... 10.02.1611

Giovanni Andrea Guerinoni von Hofberg, * ......, + ...... , aus

Trient.

5. Catarina, * Borgo 28.08.1595, + ...... ; ∞ ...... 09.02.1613 Andrea vn

Sardagna, * ......, + ...... , aus Trient.

6. Lucrecia, * Borgo 22.04.1597, + ...... ; ∞ ...... Giacomo von Sardagna,

* ......, + ...... , aus Trient.
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III. STAMM

Giovanni Ritter Ceschi de Santa Croce, * ...... 21.10.1584, + Borgo

11.09.1654, o Borgo Familiengruft; erhielt Prag 04.04.1605 den

Ritterstand, und Wien 08.11.1620 eine Wappenbesserung; war 1611

Vormund der Kinder seines Bruders Antonio; hatte wegen der Bänke

in der Kirche von Borgo Streit mit der Kommune, welchen aber der

Bischof zu sinen Gunsten entschied, indem er sie auf Lebenszeit allen

Mitgliedern der Familie zu Lehen gab; er schenkte der Kirche zu Borgo

ein Räucherfass mit seinem Wappen und andere kirchliche Geräte; er

regelte die Fischrechte bei der Rosta feudale; erhielt Innsbruck

03.03.1589, Innsbruck 16.07.1598, Innsbruck 26.05.1614 und Innsbruck

28.11.1622 mit anderen Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo

in der Valsugana; ∞ Rovereto 10.02.1614 Laura Trentini (später von

Wolgersfeld), * ...... 1577, + ...... , einzige Tochter des Paolo T. aus

Rovereto; ihr Haus in Rovereto wurde später Konvent der Franziskaner

als Kloster San Carlo.

Kinder:

1. Giulio Pietro Francesco, Carlo, * Borgo 27.11.1614, + Borgo 19.03.1675,

60 Jahre alt, o Borgo Kirche, Familiengruft; wurde am 30.05.1643

Doktor der Rechte an der Universität Padua; war Kommissär und

Vikar von Telvana durch 10 Jahre lang; kaiserlicher Rat una

Kommissär der Messe in Bozen; erbaute die Kapelle Beata Vergine

Maria in der Casa Ceschi in Borgo und widmete derselben in seinem

Testamente ddo Borgo 03.06.1670 eine ewige Stftung; erhielt Innsbruck

24.07.1663 die Lehen in Borgo in der Valsugana; ∞ ...... Anna Maria

Covelli, * ......, + ...... , aus Pergine, ohne Nachkommen.

2. Paola, * ...... 1615, + ...... , lebt 03.06.1670; ∞ ...... Steffano Rusca, *

......, + ...... , aus Borgo.

3. Antonio, Borgo 09.02.1618, + Agra in Indien 28.01.1656; wurde nach

dem Studium im Jesuitenkolleg in Innsbruck daselbst zum Priester

geweiht, im dortigen Kolleg befindet sich in seiner früheren Zelle

eine Innschrift; er widmete sich dem Missionsdienst in fernen Ländern

und wurde Missionär in Indien im Lande des Moguls, und starb

auch dort; sein Leben und Wirken wurde beschrieben und zweimal

veröffentlicht; in Trient durch den Jesuitenorden und von Pater

Schmidt aus Innsbruck.

4. Giulia Cesarina, * Borgo 22.07.1621, + ...... 1662, weltliche

Leienschwester im Orden der Franziskanerinnen.

5. Giovanni Felice, * Borgo 03.06.1623, ...... , lebt 1663.

6. Cecilia, * Borgo 21.06.1625, + ...... 1654, Nonne im Orden der

Franziskanerinnen in Rovereto.

7. Giovanni Pietro (Giacomo) Giuseppe, * Borgo 08.05.1628, + Borgo

11.10.1704, 76 Jahre alt, o Borgo Kirche, Familiengruft; erhielt

Innsbruck 23.02.1655, Innsbruck 24.07.1663 und Innsbruck 29.07.1675

mit anderen Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der

Valsugana; er wurde am 13.05.1651 Doktor der Rechte an der

Universität Bologna; Vikar von Ivano; Regientsrat in Innsbruck und

kaiserlicher Kommissär in der italienischen Confinien und in Folgaria;

er schmückte die Kapelle zur hl. Empfängnis in der Kirche in Borgo

aus; er erwarb auch ein Gut und ein Haus in Strigno; nach dem im

Jahre 1667 erfolgten Tode seiner Gattin bestimmte er seinen Sohn

Hieronimo Armenio Giuseppe zum Haupterben, seinen Töchtern

gab er sein Gut und sein Haus in Strigno; er zog sich hierauf in ein

Kloster zurück und wurde Priester; Testament Borgo 20.08.1693,

welches er als Priester verfasste; ∞ Borgo 27.06.1655 Chiara de

Berthondelli, Borgo 17.02.1635, + ...... 1655, Tochter des Dr. med.

Hieronimo de B. aus Borgo u. d. Anna Maria Buffa de Castro Alto.

Kinder:

1) Anna Laura, * ...... 1656, + ...... ; ∞ ...... Dr. Giovanni Paolo Ritter

Hippoliti di Paradiso, * ...... 1651, + Borgo 10.03.1714, Sohn des

Baldassare de H. di P. u. d. Teresa Corella de Vincis.

2) Giovanni Giulio Domenico, * Borgo 15.04.1657, + ......

3) Anna Lucia Dorotea, * ...... 1658, + Borgo 28.10.1696, 30 Jahre alt;

∞ I ...... 17.02.1683 Francesco de Gerra (Gerria), * ......, + ......, aus

Cadore oder Conegliano; ∞ Heiratskontrakt 15.05.1688 Pietro
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Francesco Ritter Ceschi de Santa Croce, * Innsbruck St. Jacob

05.12.1648, + Borgo 09.04.1715, o  Borgo Kirche Familiengruft. 66

Jahre alt; trat in den Orden der Unbeschuhten Kermeliten ein, als

Novize in Venedig, entschloss sich aber, da seine Brüder nkeine

Nachkommen männlichen Geschlechtes hatten, zum Austritt; er

wurde Doktor des Kirchenrechts und der Rechte am 11.01.1664 an

der Universität Bologna; erhielt Innsbruck 23.02.1655 und Innbruck

24.07.1663 mit den Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo

in der Valsugana; war in I. Ehe ∞ Heiratskontrakt Brixen 08.06.1678

mit Maria Cecilia Malanotti von Caldes, * Pressano 15.03.1656, +

Borgo 01.05.1687, Tochter des Franz M. v. C. u. d. Maria Chiara

Cazzani von Grienfeld; Sohn des Giovanni Carlo Gregorio Rr C.

de S. C. u. d. Giulia Catarina de Simoncini siehe II Stamm.

4) Leonilda Francesca, * ......, + ...... , Clarissin, Nonne im Kloster St.

Anna Borgo als Schwester Cecilia dell’Evangeli.

5) Francesca Theodora, * ......, + ...... , lebt 03.06.1670; ∞ Borgo

01.06.1682 Francesco Malanotti von Caldes, * ......, + ...... , aus

dem Val di Non, Sohn des Francesco.

6) Francesca, * ......, + ......

7) Hieronimo Armenio Giuseppe, * Strigno 13.11.1663, + Borgo

20.01.1742, o Borgo Kirche Familiengruft; erhielt Wien 15.03.1734

den Freiherrnstand; erhielt Innsbruck 27.06.1707 mit anderen

Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der Valsugana;

er wurde am 08.04.1683 Doktor der Rechte an der Universität

Padua; im Jahre 1695 wurde er kaiserlicher Kommissär in den

italieni-schen Confinien und in Folgaria; im Jahre 1715 wurde er

zum oberösterreichischen Regimentsrat in Innsbruck ernannt und

trat im Jahre 1741 in den Ruhestand; im Jahre 1734 feierte er in

der Kirche St. Johann Nepomuk in Innsbruck seine goldene

Hochzeit in Gegenwart zahlreicher Persönlichkeiten des hohen

Adels; im Jahre 1741 zog er sich in Borgo zurück; er war ein

ausgezeichneter Historiker, beherrschte fliessend die lateinische

Sprache und schrieb viele gelehrte Bücher; unter dem Titel

“Ragionamenti Familiare” schrieb er die Memorien seiner Familie,

dann von 1716 bis 1720 “Statuti di Valsugana delle Tre

Jurisdictione”; er liess den Altar delle Rosario in der Kirche zu

Borgo erbauen, unter welchem sich die Familiengruft der Ceschi

befindet; in seinem Testamente ddo Innsbruck 23.05.1723 errichtete

er ein Fideikommiss; in der Familiengruft liess er in Marmor

folgende Innschrift verfertigen “ O.D.M. Hieronimus Armenius

Josephus + S. R. I. Equies et Liber Barone de S.ta Cruce, er excelsi

Reggiminis Sup. Austria Consigliere Regens Sub Nibus Imperat.

Leopoldo, Josephus et Carlo 6to Cospicuis muneribus Sanctus hoc

Altare Marmoreum in obsequium Sacri Rosary erexit, et Sacellum

exornavit Anno 1737 grata Sacra Rosarii pia Confraternitas S.ti

Hieronymi et Joannis Nepomuceni dies solmnibus Missis, et

Vespris ad erectoris intantionem Con ejusdem publicca

Comendatione perpetuo Cellebrandos sucepit et Decrevit”; er

heiratete auf Wunsch seines Vaters in seinem 21. Lebensjahre,

seine zukünftige Gattin war erst 15 Jahre alt; ∞ Borgo 20.11.1684

Maria Anna de Gerra (Gerria), * ...... 1669, + Borgo 05.12.1754, o

Borgo Kirche, Familiengruft, Tochter des Lorenzo de G. u. d. Maria

Bellefaroli, beide aus Cadore.

Kinder:

(1) Dorothea Scholastica, * Borgo 07.02.0686, + ...... ; ∞ ...... Fermo

Felice Pasquale Ritter Formenti di Biasezza, * ......, + ......, aus

Riva (Ritterstand 14.10.1671).

(2) Andrea Trojanus, * Borgo 29.11.1687, + ......

(3) Olivia Antonia, * ...... 1689, + ...... 22.05.1755; ∞ Borgo 15.06.1711

Giuseppe Benedetto Freiherr Ceschi de Santa Croce, * Borgo

21.03.1675, + ...... 07.03.1755; erhielt von Kaiser Karl VI. Wien

15.03.1734 mit seinem Schwiegervater den Freiherrnstand; erhielt

Innsbruck 23.08.1743 mit anderen Mitglierdern seiner Familie

die Lehen in Borgo in der Valsugana; studierte mit

Auszeichnung, reiste viel, und interessierte sich besonders für

die Landwirtschaft; war Richter in Primiero; Sohn des Pietro
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Francesco C. de S. C. u. d. Lucia de Bertoldi siehe Stamm IV.

(5) Filippo Laurentio, * Borgo 21.03.1695, + ...... 1766, machte viele

Reisen und war sehr gelehrt, starb ledig.

(7) Teresa, * ......, + ...... ; ∞ ...... Leonardo Piamarta de Prato Longo

(Langenfeld), * ......, + ...... , aus Rovereto.

(8) Maria Elisabetta, * ......, + ...... , Nonne im Kloster St. Anna in

Borgo.

(9) Marianna, * ......, + ......, Nonne im Kloster St. Anna in Borgo.

(6) Francesco Felice, * ...... 1713, + Strigno ...... 1777, studierte in

Innsbruck Philosophie; diente im kaiserlichen Heere, wurde im

Jahre 1735 Fähnrich im Infanterie-Regiment Nr.16

Feldzugmeister Alano Graf Livingstein, später Feldmarschall

Christian Graf von Königsegg-Rothenfels; er zog sich dann nach

Strigno zurück; als Leutnant quittierte er im Jahre 1743 den

Dienst, und wurde im Jahre 1749 Hauptmann der Miliz in Riva;

erhielt Innsbruck 23.08.1743 mit anderen Mitgliedern der Familie

die Lehen in Borgo in der Valsugana; ∞ ...... 1741 Antonia Lucini,

* Como ...... 1723, + ...... , aus Como.

Kinder:

a. Maria Teresa, * ...... 1746, + ...... ; ∞ ...... Antonio Fiorentini,

* ......, + ......

b. Hieronimo Armenio, * ...... 1748, + ......, starb in der Kindheit.

c. Giovanni Battista, * ...... 1749, + ......, starb in der Kindheit.

d. Primitiva, * ...... 1751, + ......

e. Maria Cecilia, * ...... 1751, + ...... , Zwillingsschwester der

Vorigen.

f. Virginia, * ...... 1752, + ...... 19.05.1755.

g. Olivia, * ...... 1754, + ......

h. Cattarina, * ...... 1757, + ......

i. Francesco, * ...... 1762, + ......

k. Hieronimo Armenio, * ...... 1764, + ...... 04.09.1753; studierte,

beendete aber seine STudien nicht; er lebte in Strigno; ∞ ......

Giuditta Buffa de Castro Alto, * ...... , + ...... , aus Telve,

Tochter des Pietro B. de C. A.

(4) Antonio Cipriano, * Borgo 09.12.1690, + Rovereto 23.11.1756

an Apoplexie; wurde am 04.05.1710 Doktor des Kirchen-und

Zivilrechtes an der Universität Bologna; kaiserlicher Kommissär

in den italienischen Confinien und in Folgaria; wurde hierauf

aoberösterreichischer Regimentsrat und später K.K. Gubernial-

Rat; ∞ Borgo 23.10.1730 Maria Anna Ursula Kurtz zum Thurn,

* Niederdorf im Pustertale 20.10.1709, + Borgo 04.02.1972, Tochter

des Johann K. zum Th. und Sentenau, u. d. Theresia Franziska

von Recordin zu Naien und Sarburg.

Kinder:

b. Maria Anna Theresa ELisabetha, * Borgo 16.04.1734, + ...... ,

erhielt 1794 eine Pension, starb ledig.

c. Respicio Ignazio Giovanni, * Borgo 31.07.1737, + ...... , Priester.

d. Maria Aloisia Teresa, * Borgo 20.03.1739, + ...... ; ∞ Trient

02.03.1767 Josef Freiherr Marenzi von Marensfeldt und

Schenek, * ......, + ......

e. Francesca Teresa Josepha, * Borgo 05.03.1742, + ...... ; ∞ Borgo

10.03.1777 Giovanni Giuseppe Francesco Moise Freiherr

Thamanini de Kemena (Camino), * Riva 04.09.1748, + ......

06.06.1806; erhielt 27.09.1746 den fürstbischöflich

Tridentinischen Adel, und 07.06.1779 den Freiherrnstand,

Sohn des Matteo Th. de K. u. d. Samuela N.; wiedervermählt

Venedig 30.04.1798 mit Contarina Mocenigo, Tochter des

Aloisio M., Dogen von Venedig.

f. Vicenzo, * ...... 1749, + ...... 29.05.1755.

g. Franz Xaver Johann Nepomuk Nikomede, Borgo 16.09.1746,

Schwaz 19.03.1806, o Schwaz, Tirol, Friedhof, Epitaph; studiert

in Wien im Theresianum, und praktizierte im Staatsdienst

bei seinem älteren Bruder Hieronymus Joseph in Prag; wurde

hierauf Vice-Kommissär in den italienischen Confinien und

in Folgaria, dann in Rovereto, sodann Kreis-Hauptmann in

Schwaz und avanzierte dann zum K.K. Gubernial-Rat,
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inwelcher Eigenschaft er von 170 bis zu seinem Tode Dienst

machte; erhielt Innsbruck 03.02.1759 mit anderen Mitlgliedern

seiner Familie die Lehen in Borgo in der Valsugana,

wiederbelehnt Innsbruck 13.12.1788; ∞ Rovereto ...... Carolina

Wilhelmine Freiin Fedrigazzi von Nomi, * ......, + ...... ,

Testament 05.05.1794, Tochter des Leopold Joseph Frhrn F. v.

N.; ∞ II Schwaz 03.02.1794 Nothburga Gräfin von Tannenberg,

Freiin zu Tratzberg, * Schwaz 11.07.1774, + Schwaz 02.09.1797,

o Schwaz Friedhof Epitaph; ∞ III ...... 22.03.1799 Teresa

Marchesa Carlotti d’Impero, * ...... 1783, + Innsbruck

12.11.1840, 57 Jahre alt, aus Verona, Tochter des Giulio

Marchese C; d’I.

Nachkommen siehe LINIE INNSBRUCK

a. Hieronymus Joseph Andreas, Borgo 21.09.1731, + Innsbruck

27.10.1787; machte seine ersten Studien in Innsbruck und

Salzburg, und vollendete seine juristischen Studien in Wien;

er wurde 1754 Regimentsrat, und wurde nach dem im Jahre

1756 erfolgten Tode seines Vaters kaiserlichen Kommissär in

den italienischen Confinien und in Folgaria; er wurde sodann

Regimentsrat in Innsbruck, und kam im Jahre 1766 nach

Triest, und wurde dann als Vice-Kreis-Hauptmann nach Prag

versetzt; er kam dann später nach Innsbruck; während einer

Reise gingen die Pferde seines Wagens durch, der Wagen

wurde an die Felsen geschleudert; hiebei verlor er sein rechtes

Auge und trug eine tiefe Wunde an der Stirne davon, danach

trug er immer eine schwarze Binde über sein Auge; er schrieb

eine Geschichte der Stadt Innsbruck (Bibliothek der Grafen

Ceschi in Trient “Begebenheiten, Merkwürdigkeiten, die sich

in der Stadt Innsbruck vom Jahre 1180 an zugetragen”; zuletzt

war er K.K. Gubernialrat in Innsbruck; K.K. Kämmerer (1769);

erhielt Innsbruck 03.02.1759 mit anderen Mitgliedern seiner

Familie die Lehen in Borgo in der Valsugana; ∞ Deutsch-Metz

(Mezzocorona) 25.02.1759 Maria Elisabeth Gräfin zu Spaur

und Flavon, * Valed 18.09.1743, + Borgo 23.10.1810, K.K.

Sternkreuz-Ordensdame, Tochter des Romedius Gfn zu Sp.

u. Fl. u. d. Marie Anna Gräfin zu Arz von und zu Vasegg.

Nachkommen siehe LINIE BORGO
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IV. STAMM

Giovanni Battista Ritter Ceschi de Santa Croce, * Borgo 22.04.1594,

+ Borgo 03.09.1657, o Borgo Kirche, Familiengruft; Doktor der Medizin,

ein sehr bekannter und beliebter Arzt, der viele gelungene Kuren

machte; erhielt Prag 04.04.1605 den Ritterstand und Wien 08.11.1620

eine Wappenbesserung; erhielt Innsbruck 26.05.1614 mit anderen

Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der Valsugana; ∞
Rovereto St. Marco 01.09.1626 Elisabetta (Isabetta) de ? Fricci (Frizzo,

Fritz), * Rovereto 20.11.1607, + ...... , Tochter des Carlo de ? F. u. d.

Claudia N. aus Rovereto.

Kinder:

1. Carlo Antonio, * Borgo 21.03.1629, + ...... , Franziskaner-Mönch.

2. Pietro, * Borgo 14.12.1630, + ...... , starb in der Kindheit.

3. Anna Maria, * ......, + ...... ; ∞ Heiratskontrakt Borgo 04.03.1358

Giovanni Martinelli, * ......, + ...... , aus Cittadella, Sohn des Sebastiano

M.

5. Clemente Gervasio, * Borgo 19.01.1643, + Wien 26.09.1735,

Franziskaner-Mönch, predigte das Evangelium.

7. Ignazio, * ......, + ...... , Mönch.

8. Andrea Sigismondo, * Borgo 11.12.1651, Tesino ...... 1703, machte

seine Studien in Wien, wählte den Priesterstand; er wurde vorerst

Kaplan am polnischen Hofe bei der verwitweten Königin von Polen

geborenen Herzogin von Lothringen, der Schwester des Kaisers

Leopold I.; er wurde sodann Pfarrer zu Tesino im Valsugana.

9. Kind, * ......, + ......

4. Pietro Francesco, * Borgo 18.04.1638, + Borgo 18.10.1721, 84 Jahre

alt; Doktor der Rechte, Richter in Castel Alto und Vikar voon Telvana;

erhielt Innsbruck 23.02.1655 mit anderen Mitgliedern seiner Familie

die Lehen in Borgo in der Valsugana, wiederbelehnt Innsbruck

24.07.1663; ∞ ...... Lucia de Bertoldi, * ......, + ...... , aus Cles im Val

di Non.

Kinder:

1) Catharina Columbana, * Borgo 11.12.1669, + ...... ; ∞ ...... Antonio

Defendi, * ......, + ...... , aus Feltre oder Mell, Provinz Venedig.

2) Giulio Francesco, * Borgo 22.05.1671, + ......

3) Clemente Gervasio, * ...... 1672, + Wien ...... 1755, Priester an der

Dözesanschule zu Brixen, Weltgeistlicher in Wien, Priester zu St.

Pietro in Terlan, dann Pfarrpfründner, Testament Borgo 01.08.1725.

5) Felicitas Perpetua, * Borgo 05.02.1686, + ...... .

5) Felicitas Perpetua, * Borgo 18.11.1677, + ...... , vor 1686.

8) Claudio Felice, * Borgo 24.04.1681, + Borgo ...... , Kapuziner-Pater

als Bruder Benedikt.

6) Fortunato Sigismondo, * Borgo 05.07.1688, + Borgo 07.10.1759, o

Borgo Kirche, Familiengruft, Weltgeistlicher, 1726 Erzpriester und

Pfarrvikar zu Borgo.

9) Francesco Antonio, * Borgo 11.04.1694, + ......

4) Giuseppe Benedetto Freiherr Ceschi de Santa Croce, * Borgo

21.03.1675, + ....... 07.03.1755; erhielt von Kaiser Karl VI. Wien

15.03.1734 mit seinem Schwiegervater den Freiherrnstand; erhielt

innsbruck 23.08.1743 mit anderen Mitgliedern seiner Familie die

Lehen in Borgo in der Valsugana; studiert mit Auszeichnung,

reiste viel und interessierte sich besonders für die Landwirtschaft;

war Richter in Primiero; ∞ Borgo 15.06.1711 Olivia Antonia Ceschi

de Santa Croce, * ...... 1689, + ...... 22.05.1755, Tochter des Hieronimo

Armenio Giuseppe C. de S. C. u. d. Maria Anna de Gerra, siehe

III. Stamm.

Kinder:

(1) Fortunato Giuseppe Armenio, * ....... 1712, + ...... 1751, war

Fähnrich im kaiserlichen Infanterie-Regiment Nr.35

Feldmarschall Carl August Fürst Waldeck; er quittierte den

Dienst und wurde im Jahre 1749 Hauptmann der Miliz, und

starb ledig; Testament 1751.

(2) Antonio Ignazio, * ...... 15.11.1715, + ...... 1795; war Fähnrich

im kaiserlichen Infanterie-Regiment Nr.35 Feldmarschall-

Leutnant Daniel Freiherr von Fürstenbusch; Testament Borgo



6160

08.06.1794; machte viele Reisen, libte besonders die Musik und

die Geselligkeit; starb ledig.

(3) Giovanni Paolo, * ...... , + ...... , starb in der kindheit.

(4) Elisabetta, * ......, + ...... 17.11.1755; ∞ ...... anfangs 1755 Andrea

Thomaso Tabarelli de Fatis, * ...... , + ...... , aus Trient.

(5) Lucia, * ......, + ...... , starb in der Kindheit.

6. Giovanni Battista Ritter Ceschi de Santa Croce, * Borgo 01.02.1636,

+ Borgo 19.11.1713, o Borgo Kirche, Familiengruft; folgte seinem

Vater und wurde ebenfalls Doktor der Medizin; wurde ein sehr

beliebter und bekannter Arzt; erhielt Innsbruck 29.07.1675 mit anderen

Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der Valsugana;

wiederbelehnt Innsbruck 27.06.1707; ∞ Borgo 13.09.1679 Teresa de

Cozza, * Borgo 27.03.1659, + Borgo 11.04.1723, Testament Borgo

15.11.1722, aus Borgo war in erster Ehe ∞ Borgo 03.07.1674 mit Carlo

de Berthondelli aus Verona, Tochter des Giacomo Antonio de C. u.

d. Maddalena N.

Kinder:

1) Columbana, * ......, + ...... ; ∞ ...... Giovanni Fiorentini, * ......, +

......, aus Borgo, Posthalter in Borgo.

2) Sigismondo Ignazio, * Borgo 09.02.1682, + ......

3) Ignazio Antonio, * Borgo 07.01.1684, Temesvár 06.11.1737; war

vorerst deutscher Beichtvater in Venedig, wurde sodann Rektor

des Jesuiten-Kollegs in Belgrad; später wurde er der kaiserlichen

Armee im Jahre 1734 in Italien zugeteilt, und war dann mit der

Armee in Ungarn; machte den Felzug in Ungarn als Viakar des

kaiserlichen Markgraf von Bayreuth, welches unter dem Oberbefehl

des Felsmarschalls Claudius Florimund Grafen Mercy stand, -mit,

nahm an der Schlacht von Wisnicza am 22.07.1737 teil, wurde

verwundet und starb kurz nachher; er war als Bruder Ignaz

bekannt.

5) Giovanni Paolo, * Borgo 21.11.1692, + ......

6) Perseveranda, * Borgo 21.11.1692, + ......

7) Carlo Maria, * ......, + ...... , war zuerst Priester in Wien, war sodann

Kaplan des Herzogs von Arenberg in Flandern, und dann Kaplan

der kaiserlichen Armee in Italien.

8) Vittorio Theodoro, Borgo 19.01.1695, + ...... , war Pfarrer und

Erzpriester in Roncegno; Testament Borgo 04.11.1767.

9) Andrea, * ......, + ......

4) Grevasio Andrea, Borgo 04.02.1685, + Borgo ...... 1760, erhielt von

Kaiser Karl VI. Wien 06.02.1725 die Bestätigung des Ritterstandes;

erhielt Innsbruck 23.08.1743 und Innsbruck 03.02.1759 mit anderen

Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der Valsugana;

studierte in Bologna und wurde 24.01.1705 Doktor der Rechte an

der Universität Bologna; lebte längere Zeit in Rom und zog sich

dann nach Borgo zurück; Testament Borgo 28.10.1753; ∞
Heiratskontrakt Borgo 20.07.1718 Claudia Giovanelli von

Gerstburg, * Trient St. Maria Maggiore 29.06.1694, + Borgo

13.01.1773, Testament Borgo 06.08.1762, Tochter des Giuseppe

Albano G. v. G. u. d. Maria Chiara Johanneser von St. Johannes.

Kinder:

(1) Anna, * ......, + ...... , starb ledig.

(2) Luisa, * ......, + ...... , Nonne im Kloster St. Chiara in Borgo.

(3) Elisabetta, * ......, + ......, Nonne im Kloster St. Chiara in Borgo.

(4) Aloisio (Luigi) Paolo Francesco, * Borgo 18.12.1733, + Wien

Leopoldstadt Kloster der Barmherzingen Brüder 13.04.1809;

studierte in Innsbruck, dann in Bologna, und kehrte nach dem

im Jahre 1760 erfolgten Tode seines Vaters nach Borgo zurück;

war 1799 Hauptmann der Tiroler Schützenkompagnie

Michelsberg; ∞ Trient St. Maria Maggiore 23.09.1763 Brigitta

Anna Catharina Gräfin Manci von Ebenheim, * Trient St. Maria

Maggiore 09.10.1740, + ...... , Tochter es Giovanni Battista Grafen

M. v. E. u. d. Arcangela Alberti d’Enno; Testament Borgo

23.06.1816.

Kinder:

a. Arcangela, * ......, + ...... , Nonne.

b. Antonia, * Borgo 16.09.1772, + Borgo 03.07.1851, Testament
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Borgo 06.09.1838, Nonne.

c. Anna Elisabetta, * ......, + ...... , Testament 16.04.1817, Clarissin,

Nonne.

d. Giovanni Battista, * Borgo ...... 1776, + Verona 22.02.1833, o

Verona Militär-Friedhof; Testament Innsbruck 30.08.1832; trat

am 2609.1791 als Ex-Propris-Kadett in das K.K. Infanterie-

Regiment Nr.37 Feldzugmeister Joseph Freiherr De Vins ein

und wurde am 01.02.1794 zum Fähnrich ernannt; bald darauf

wurde er am 04.08.1794 kriegsgefangen, doch schon am

07.08.1794 ranzionniert (ausgetauscht); am 03.02.1797 zum

Unterlieutenant im Regiment ernannt, avancierte er am

21.08.1799 zum Oberleutnant, 10 Jahre darauf am 10.02.1809

zum Capitain-Leutnant; am 06.04.1809 wurde er Hauptmann

und kam unter Beförderung zum Major zum Grossen

Generalstabe, und wurde zum Flügeladjutanten des

Kommandierenden Generals im Venetianischen General der

Kavallerie Johann Freiherr von Frimont Fürsten von

Androdocco ernannt; am 22.12.1820 wurde er dem

sizilianischen militärischen St. Georgs-Orden der

Wiedervereinigung ausgezeichnet; am 16.12.1825 wurde er

zum Tiroler-Kaiserjäger-Regiment transferiert und wurde am

27.07.1832 zum Infanterie-Regiment Nr.38 Feldmarschall-

Leutnant Eugen Graf Haugwitz transferiert und wurde dort

Grenadier-Bataillions-Kommandant; bald hierauf starb er am

22.03.1833 in Verona; er blieb ledig, hatte aber eine natürliche

Tochter:

Tochter:

Ludovica Spiess, * Ofen, jetzt Budapest 07.08.1817, + Wien

06.08.1837.

f. Orsola, * ...... 1777, + Borgo 18.08.1829, Stiftsdame zu Hall in

Tirol seit 19.04.1825, Testament Borgo 26.11.1819.

g. Susanna, * ......, + ...... ; ∞ ...... Antonio Armellini, * ......, +

...... , aus Borgo.

e. Antonius Joseph Ritter Ceschi de Santa Croce, * Borgo

10.11.1777, Venedig St. Luca Evangelista 10.01.1854, o Venedig

Epitaph; Pfleger zu Ampezzo und Patrimonialrichter, dann

Richter zu Rovereto una Venedig, dann Rat des K.K. Criminal-

 und Wechselgerichts zu Rovereto; Epitaph in der Halle des

Friedhofes von Murano bei Venedig: “Heic in Christi pace

quiescit Eques Antonius et Liberis Baronius Ceschi a Sancta

Cruce Patricius Tirolensis Caesarae Majestatis Consiliarius

qui ob pietatem ingenium, morum suavitatem ac miram animi

integratem omnium axisti mationem ac benevoltis sibi

comilavit desideratus obiit die 10 Januarii 1854 vixit annos

76 menses 2. -- Patri dulcissimo Aloisius et Johannes Baptista

moerentes gratitudinis ergo posuere Anno Domini

MDCCCXCI”; Testament Venedig 04.10.1853; ∞ Rovereto

30.12.1820 Francesca Margarita de Rosmini, * Rovereto

08.01.1804, + Trient 22.03.1875, o Trient 24.03.1875 (Adel

28.10.1574), Tochter des Cristoforo Cajetano de R. u. d. Teresa

Margarita Camilla Eva de Tonelli (Adel 25.04.1626).

Kinder:

a) Amalia, * Rovereto 14.06.1823, + Trient 22.03.1870; ∞
Venedig 17.03.1847 Orestes Franz Matthäus Freiherr

Menghin von Brezburg, * Cavalese 21.09.1816, + Trient

21.03.1851, Dr. jur., K.K. Hofrat und Kreisgerichts-Präsident

i. R., Sohn des Dr. jur. K.K. Hofrat und Landesgerichts-

Präsidenten, Rector magnificus der Universität Padua

Joseph Freiherrn M. v. B. u. d. Anna Maria Edlen DalLago

von Sternfeld.

c) Johann Baptist Freiherr Ceschi a Santa Croce, * Venedig

21.02.1827, T Venedig S. Stefano 05.03.1827, + Rom

24.01.1905, o Trient 04.02.1905; Testament 24.09.1901,

Codizill 20.04.1904; K. u. K. Kämmerer und Geheimer Rat,

Mitglied des Herrenhauses des österreichischen Reichsrats

auf Lebenszeit; 14.02.1872 Luogotenente, 28.03.1879
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Grossmeister des souveränen Malteser-Ritter-Ordens;

erhielt Wien 04.09.1867 den Freiherrenstand; Verleihung

des Ranges eines Kardinals und Fürsten für ihn und seinen

Nachfolgern im Grossmeistertum Wien 29.12.1880.

d) Giuseppe, Venedig 30.06.1830, + Venedig 09.08.1830.

b) Luigi (Alois) Cristoforo Freiherr, 1894 Graf Ceschi a Santa

Croce, * Venedig S. Stefano 08.01.1825, + trient 04.04.1905,

o Trient 07.04.1905; Testament 11.04.1901; erhielt Wien

04.09.1867 den Freiherrnstand; erhielt Wien 17.12.1894,

Diplom Wien 24.02.1895 den Grafenstand; K. u. K.

Kämmerer (1854), Geheimer Rat, Statthalter in Triest und

im Küstenland; Ehrenritter des souveränen Malteser-Ritter-

Ordens; studierte von 1843 bis 1844 in Padua, 1847 Eintritt

in den Staatsdienst, 1850 Konzeptadjunkt im

Handelsministerium, 1851 Konzipist der Seebehörde Triest,

1853 zweiter Delegations-Kommissär in Venedig, 23.12.1854

K. u. K. Kämmerer; 1854 Leiter der Civil-Intendanz beim

K.K. Civil- und Militär-Goiverneur in Bologna, 1855 dem

K.K. Ministerium des Innern zugeteilt, 1856 Präsidial-

Sekretär bei der Statthalterei in Mailand, 1857 Statthalterei-

Sekretär 1. Klasse mit der Einteilung beim General-

Gouvernement Verona, 1857 bis 1859 Delegat der Provinz

Friaul in Udine, 1859 Armee Intendant während des

österreichisch-französischen Krieges, 1859 bis 1866

Provinzial-Delegat in Padua, 1860 bis 1866 Präses der III.

Staats-Präsenz-Kommission, 1866 erhielt er das Ritterkreuz

des Leopold-Ordens, 1867 bis 1869 Hofrat in Trient, 1870

Leiter der Statthalterei in Innsbruck, 1870 bis 1872 Landes-

Präsident in Klagenfurt, 1872 bis 1874 Statthalter in Triest

und im Küstenlande, 1877 Mitglied des Herrenhauses des

österreichischen Reichsrats, 1878 bis 1886 Mitglied der

Delegationen, 01.11.1898 Geheimer Rat, 1856

Kommandeurkreuz des Sylvester-Ordens, 1858 Ehrenritter

des souveränen Malteser-Ritter-Ordens, 1859 österreichische

Kriegsmedaille, 1865 Kommandeurkreuz des sizilianischen

Ordens Franz I?, 1866 Ritterkreuz des österreichischen

Leopold-Ordens, 1869 Kommandeurkreuz des Pius-Ordens,

1872 Grande Ufficiale der Corona d’Italia, 1879 Grosskreuz

des österreichischen Franz Josef-Ordens; ∞ Trient St. Maria

Maggiore 23.02.1864 Leopolda (Leopoldine) Maria Sofia

Gräfin Thun und Hohenstein, * Trient St. Maria Maggiore

01.08.1840, + Bruneck 07.08.1906, o Trient 09.08.1906, K. u.

K. Palastdame und Sternkreuz-Ordensdame, Ehrendame

des souveränen Malteser-Ritter-Ordens, Tochter des K.K.

Kämmerers Guidobald Grafen v. Th u. H. u. d. Teresa Guidi

a. d. H. der Marchese di Bagno.

Kinder:

(b) Maria Annunziata, * Gries bei Bozen 29.07.1866, +

Innsbruck 05.06.1922, K. u. K. Palastdame; ∞ Trient

Hauskapelle der Familie Kathedrale 08.06.1896 Heinrich

Christian Graf Attems, Freiherr von Heiligenkreuz,

Luziniss, Potgora, Falkenstein und Tanzenberg, *

Oedenburg 13.10.1858, + Salzburg 12.01.1937, Herr auf

Heiligenkreuz, K. u. K. Kämmerer, Geheimer Rat und

Landes-Präsident im Herzogtum Krain, Sohn des K.K.

Satthalterei-Rates a. D. Anton August Grafen v. A. u. d.

Josefa Maria Ludovica Anna Eleonore Gräfin Mistruzzi-

Freysingher.

(c) Bianca, * Trient St. Maria Maggiore 19.11.1867, + Coredo

16.10.1931, K. u. K. Sternkreuz-Ordens-Dame; ∞ Trient

Hauskapelle Kathedrale 07.03.1893 Alberto Graf Coreth

zu Coredo, Frei- und Edler Herr zu Starkenberg, * Salurn

23.07.1858, + Trient 10.02.1940, Herr auf Coredo und

Salurn, K. u. K. Kämmerer (1893), Hofrat i. R., Leutnant

der Landesschützen a. D. (italienische Naturalisation

seit 1930 als Alberto Coret di Coredo, Barone di
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Starkenberg), Sohn des Joseph August Grafen v. C. zu

C. u. d. Emilia Gräfin Alberti von Poja.

(d) Guidobald Battista Ferdinand, * Trient St. Maria

Maggiore 21.02.1869, + Trient 29.01.1886, o Trient

01.02.1886.

(a) Antonio Guido Giovanni Battista Francesco Ferdinando

Giuseppe Maria, * Padua S. Francesco 20.03.1865; K. u.

K. Kämmerer (1889) und Rittmeister a. D., Statthalterei-

Rat i. R., Ehrenritter des souveränen Malterser-Ritter-

Ordens (15.03.1893); ∞ I. Stolz, Kreis Frankenstein,

Schlesien, Schlosskapelle, katholische Pfarre Seitendorf

09.05.1894 Maria Theresia Anna Gräfin von Harbuval,

genannt Chamaré, * Stolz, katholische Pfarre Seitendorf

23.12.1872, + Baden bei Wien 07.10.1917 Pfarre St.

Stephan, o Baden bei Wien Friedhof St. Helena, K. u. K.

Sternkreuz-Ordens-Dame, Ehrendame des souveränen

Malteser-Ritter-Ordens, Tochter des K. u. K. Kämmerers

Johann Nepomuk Anton Gotthard Grafen von H., gen.

Ch. u. d. Theresia Maria Anna Juliana Pauline Vincentia

Aurelia Johanna Nepomucena Gräfin von Schlabrendorf,

Sternkreuz-Ordensdame und Ehrendame des souveränen

Malteser-Ritter-Ordens; ∞ II. Kéhely, Komitat Somogy,

Ungarn, 13.06.1922 Therese Marie Sebastiane Agnes

Gräfin Hunyady von Kéthely, * Kéthely 20.01.1882, K.

u. K. Sternkreuz-Ordensdame, Tochter des K. u. K.

Kämmerers und Geheimen Rates Emmerich Grafen H.

v. K. u. d. Felicie Gräfin Györy von Radvány, K. u. K.

Palastdame und Sternkreuz-Ordensdame.

Söhne erster Ehe:

aa. Johannes Anton Maria, * Kunzendorf, Schlesien,

15.08.1895, Dr. jur., Hofrat, Major a. D., Ehrenritter des

souveränen Malteser-Ritter-Ordens; ∞ Wien Pfarre

Schotten 19.10.1918 Johanna Juliana Eleonore Gräfin zu

Herberstein, * Blansko 11.07.1897, Sternkreuz-

Ordensdame, Tochter des K. u. K. Kämmerers Johann

Albert Moritz Grafen zu H. u. d. Eleonore Augusta

Elisabetha Maria Theresia Geraldine Altgräfin zu Salm-

Reifferscheidt-Raitz, K. u. K. Sternkreuz-Ordensdame.

Kinder:

aa) Johann Emmerich Maria Wolfgang Albert, * Innsbruck

05.11.1919, Dr. jur., Oberleutnant a. D., Ehrenritter des

souveränen Malteser-Ritter-Ordens (21.06.1928); ∞
Assebroeck, Belgien, 29.12.1951 Marie Geneviève

Powis de Tenbossche, * Oostkamp, Westflandern,

04.04.1929, K. u. K. Sternkreuz-Ordensdame, Tochter

des Herrn auf Scloss Keverghem Philippe P. de T. a.

d. H. der Barone P. de T. u. d. marguerite Rzette a. d.

H. der Barone R.

Kinder:

(aa) Marguerite Johanna Maria, * Vancouver, Kanada,

25.01.1953.

(bb) Isabella, * Vancouver, Kanada, 20.07.1954.

(cc) .........?

bb) Johann Eberhard Maria Anton Franz, * Innsbruck

28.11.1921, vermisst im Osten seit 06.05.1945, cand.

med., Justiz-Ritter des souveränen Malteser-Ritter-

Ordens.

cc) Johanna Maria-Theresia Leopoldine Elisabeth

Eleonore, * Innsbruck 19.07.1924.

dd) Johanna Eleonore Maria Elisabeth Kajetana, *

Wien 20.09.1936.

bb. Johann Wolfgang Maria Pius Leopold, * Enzersdorf

bei Wien 17.10.1900, + ...... , Dr. jur., Rittmeister a.

D., Sensal des Dorotheums; ∞ I Innsbruck 21.01.1925

Elisabeth Riederer von Dachsberg, * Dachsberg

11.10.1900 (gesch. Wien Mai 1940), Tochter des K.
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u. K. Majors Robert Ritter R. v. D. u. d. ELisabeth

Freiin Kallina von Urbanow; ∞ II Wien 05.07.1941

Ilse Hauck, * Berlin 03.11.1917, Tochter des

Kammersängers Erich H. u. d. Else Felse; ∞ III Wien

20.01.1951 Hanna Wolf-Berghoff, * Ammerbach

24.06.1909, Tochter des Franz Gustav W. u. d. Maria

Berghoff.

Kinder zweiter Ehe:

aa) Maria Christina Elisabeth Louise, * Wien

07.07.1941.

bb) Johann Alexander Anton Erich Maria, * Wien

16.02.1944, + ......

(e) Johann Baptist, Klagenfurt 03.01.1871, + Schloss

Konjice (Gonobitz), Jugoslavien, 20.09.1936, K. u.

K. Kämmerer (1895), Major i. R., Ehrenritter des

souveränen Malteser-Ritter-Ordens (25.05.1887); ∞
Haasberg, Krain, 30.11.1911 Marie Luise Christiane

Alexandrine Prinzessin zu Windischgraetz, * St.

Veit bei Wien 12.07.1886, K. u. K. Sternkreuz-

Ordensdame, Tochter des Hugo Weriand Alexander

Wilhelm Alfred Fürsten zu W. u. d. Christiane

Prinzessin von Auersperg, K. u. K. Palastdame und

Sternkreuz-Ordensdame.

Kinder:

aa. Alois Hugo, * Haasberg 01.10.1912, + Caprino

bei Verona ......, Dr. jur.

bb. Christiane Leopoldine Isenbeth, * Haasberg

05.07.1914; ∞ Trient 28.10.1941 Nikolaus Freiherr

von Maasburg, * Marburg a.d. Drau 18.11.1913.

cc. Hugo Vinzenz, * Schloss Konjice (Gonobitz),

18.11.1915, italiensicher Oberleutnant der

Kavallerie, Ehrenritter des souveränen Malteser-

Ritter-Ordens; ∞ Sterzing-Vipiteno 05.07.1948

Elisabeth-Anna Wentzl Freiin von Sternbach, *

Iglau 25.07.1923, Tochter des Leopold Marie

Johann Ferdinand Karl Ernest Paul Gobert W.

Freiherrn von St. u. d. Christiane Gräfin Dubsky

von Trebomyslic.

Kinder:

aa) Isabelle Christiane, * Trient 08.05.1949, ∞
Pomarolo Carl Baron Eyrl von und zu

Waldgries und Libenaich, * Bozen 19.11.1935.

bb) Andreas Christof Johann Baptist, Trient

18.12.1951.

cc) Marie Elisabeth (Sissi)* Rovereto 14.11.1955,

∞ ...... Johannes Koutny * Wien ...... 195?

dd. Ernst Anton, * Trient 12.10.1917, + Trient ......

197?, italienischer Leutnant der Flieger; ∞ Florenz

14.02.1945 Nicoletta Tosini, * Florenz 18.09.1917,

Tochter des Filippo T. u. d. Albertina Parenti.

Kinder:

aa) Robert, * Trient 21.11.1945, + Villazzano

25.12.1948.

bb) Franz, * Molveno 19.07.1948, ∞ Kaltern ...... 1995

Franziska von Ferrari-Kellerhof, * Bozen ......195?,

Tochter des F. von Ferrari-Kellerhof u. d. Christine

Edlen von Kall.

Kinder:

aaa) Federika, * Mailand ...... 199?

bbb) Ferdinand, * Mailand ..... 199?

cc) Marina Cinzia Maria Luisa , Villazzano

20.10.1953. ∞ Nogaredo 03.019.1983 Ludwig

Vogelgesang * Curitiba-Paranà (Brasilien)

09.01.1954.

ee. Leonidas (Leo) Leopold, Haasberg 27.10.1918,

italienischer Oberleutnant der Flieger, Ehrenritter
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des souveränen Malteser-Ritter-Ordens; ∞
Montegalda 23.06.1950 Maria Teresa Nobile Roi,

* Vicenza 23.06.1922, Tochter des Nobile Gino

Marchese R. u. d. Antonia Nobile Lonigo.

Kinder:

aa) Friedrich (Federico)Anton Maximilian Leo,

* Vicenza 04.09.1951.

bb) Alexander (Alessandro) Weriand, * Mailand

04.03.1953, ∞ Vicenza ......

Kinder: Valentina * ......,

cc) Giovanni Battista, * Vicenza 27.09.1954, ∞
.........

Kinder:

dd) Barbara, * Vicenza 12.02.1958 , ∞ Longa .......

Casana (gesch. .....)

ee) Clemens, * Vicenza 22.11.1959, ∞ Santa

Margherita Ligure

ee) Maria Lodovica, * Vicenza 13.10.1963

ff. Eduard Franz, * Klobenstein am Ritten 26.08.1920,

∞ Trient ...... Leopoldine Wentzl Freiin von

Sternbach, * Triesch  ......, Tochter des Leopold

Marie Johann Ferdinand Karl Ernest Paul Gobert

W. Freiherrn von St. u. d. Christiane Gräfin

Dubsky von Trebomyslic.

Kinder:

aa) Maria-Pia Bernadette, * Trient ......1956

bb) Philip, * Trient 21.02.1962, ∞ Gräfin Lohe, *

...... , Tochter des ...... u. d.  .......

Kinder:

aaa)

bbb)

ccc)

ddd)

cc) Alix, * Trient 03.11.1963 , ∞ Wien ? Kastner

gg. Elisabeth Leontine, * Trient 06.10.1924; ∞
Trient 05.10.1952 Don Alessandro Conte di

Castelbarco-Visconti-Simonetta, * Turin

20.05.1917, + ...... , Rittmeister im III.

italienischen Kavallerie-Regiment “Gorizia”.

Kinder:

aa) Emilie * Rovereto 26.01.1955, + Loppio di

Mori 11.03.1979

bb) Alessandra * Rovereto 20.07.1956, ∞ ...... ?

Gosztony (gesch.)

Kinder:

aaa) Bub * .......

bbb) Mädchen, * ......

ccc) Mädchen * .......

cc) Giovanni Battista * Rovereto 02.10.1962,  ∞
Naderny

Kinder:

aaa) Filippo, * .......

bbb) Mädchen, *......

(f) Franz Ludwig Hieronymus Julius Maria, Trient

Kathedrale 10.06.1872, + Sprè di Povo 06.04.1952,

K. u. K. Kämmerer (1897), Geheimer Rat (1910),

Obersthofmeister des Erzherzogs Maximilian,

Rittmeister a. D., Ehrenritter des souveränen

Malteser-Ritter-Ordens (07.06.1913), Ritter des

österreichischen Franz Joesph-Ordens, Besitzer der

bronzenen Jubiläums-Erinnerungs-Medaille für die

bewaffnete Macht, des Jubiläumskreuzes für Zivil-

Staatsbedienstete, Kommandeur zweiten Grades

des dänischen Daneborg-Ordens, Inhaber des

bayerischen Verdienstordens vom heiligen Michael

zweiter Klasse, Kommendeur des päpstlichen
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Piusordens, Ritter des spanischen Ordens Karl III.

; ∞ Wächtersbach 03.06.1913 Therese (Resita)

Prinzessin zu Ysenburg- und Büdingen in

Wächtersbach, * Wächtersbach 19.06.1887, Tochter

des Friedrich Wilhelm 2. Fürsten zu Y. u. B. u. d.

Anna Gräfin Dobrzensky von Dobrzenitz.

Tochter:

Anna Leopoldine Frederike Theodora Maria, *

Trient 08.04.1914 (gesch......); ∞ Meran 19.09.1933

Felix Graf Czernin von und zu Chudenitz, *

Hluschitz 07.03.1902, Sohn des K. u. K. Kämmerers

Statthalterei-Rates a. D. Paul Grafen Cz. v. u. z. Ch.

u. d. Gabriele Gräfin von Orsini und Rosenberg, K.

u. K. Sternkreuz-Ordensdame.
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LINIE BORGO

Hieronymus Joseph Andreas Freiherr Ceschi de Santa Croce, * Borgo

21.09.1731, + Innsbruck 27.10.1787; machte seine ersten Studien in

Innsbruck und Salzburg, un vollendete seine juristischen Studien in

Wien; er wurde im Jahre 1754 Regimentsrat, und nach dem Jahre 1756

erfolgten Tode seines Vaters kaiserlicher Kommissär in den italienischen

Confinien und in Folgaria; er wurde sodann Regimentsrat in Innsbruck

und kam im Jahre 1766 nach Triest; er wurde dann als Vice-Kreis-

Hauptmann nach Prag versetzt; zuletzt war er K.K. Gubernialrat in

Innsbruck; während einer Reise gingen die Pferde seines Wagens durch,

und der Wagen wurde an die Felsen geschleudert; hiebei verlor er sein

rechtes Auge und trug eine tiefe Wunde an der Stirne davon, danach

trug er immer eine schwarze Binde über sein Auge; er schrieb eine

Geschichte der Stadt Innsbruck “Begebenheiten, Merkwürdigkeiten,

die sich in der Stadt Innsbruck vom Jahre 1180 an zugetragen”

(Bibliothek Ceschi) ; K.K. Kämmerer (1769); erhielt Innsbruck 03.02.1759

mit anderen Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der

Valsugana; ∞ Deutsch-Metz (Mezzocorona) 25.02.1759 Maria Elisabeth

Gräfin zu Spaur und Flavon, * Valer Pf. Tassullo 18.09.1743, + Borgo

23.10.1810, K.K. Sternkreuz-Ordensdame, Tochter des Romedio Grafen

zu Sp. u. Fl. u. d. Marie Anna Gräfin zu Arz von und zu Vasegg.

Kinder:

1. Anton Romedius Vincenc Ferrer Dominik, * Borgo 06.08.1760, + ......

1817; nach Studien in Innsbruck trat er in die Winer Neustädter-

Militär-Akademie ein, und wurde zu Kürassieren ausgemustert; er

quittierte als Rittmeister im Jahre 1798 den Dienst und zog sich nach

Borgo zurück, und starb ledig.

2. Joseph Romedius Andreas Valerius Aloys, * Valer Pfarre Tassullo

30.11.1762, + Wien 14.01.1852 St. Michael, o Wien Friedhof St. Marx

16.01.1852; K.K. Kämmerer (1808) und Feldmarschall-Leutnant i. R.;

er trat am 25.04.1772 in die Militär-Akademie zu Wiener Neustadt

ein und wurde am 18.06.1783 als Fahnenkadett zum Infanterie-

Regiment Nr.59 Feldzugmeister Peter von Langlois ausgemustert;

er avancierte am 01.08.1784 zum Fähnrich, am 06.11.1786 zum

Leutnant, am 19.108.1790 zum Oberleutnant, dann am 16.10.1796

zum Capitain-Leutnant und am 16.07.1797 zum Hauptmann und

kam am 04.06.1809 als Major zum Infanterie-Regiment Nr.54

Feldzugmeister Joseph Freiherr Froon von Kirchrath; er wurde am

01.03.1812 zum Infanterie-Regiment Nr.58 Feldzugmeister Johann

Peter Freiherr von Beaulieu; in diesem Regimente avancierte er am

20.11.1812 zum Oberstleutnant, wurde bereits am 01.12.1813 Oberst

und kam am 14.05.1815 zum Infanterie-Regiment Nr. 63 (welches

aufgelöst wurde und später die Nr.55 erhielt) Feldmarschall-Leutnant

Friedrich Freiherr von Bianchi Duca di Casalanza; am 14.06.1826

kam er als Generalmajor und Brigadier nach Budweis und wurde

im Jahre 1831 Zweiter Präsident und Stellvertreter des Judicium

delegatum militare mixtum in Wien; er wurde im Jahre 1835 zum

Feldmarschall-Leutnant ernannt und ging im Jahre 1846 in Pension;

er nahm an folgenden Feldzügen teil: Türkenkriege 1788,1789 und

1790; französischer Revolutionskrieg 1794, wo er an den Schlachten

von Tournay, Fleurus, Sprimont und Jülich, ferner an dem Gefecht

beim Übergang über die Roer teilnahm; in den Jahren 1799 und 1800

kämpfte er am italienischen Kriegsschauplatz, nahm dann im Jahre

1809 am Feldzug in Tirol teil; er kämpfte dann im Jahre 1809 bei

Wagram, und sodann im Jahre 1813 in der Schlacht von Dresden,

später wurde er verwundet und mit seinem Regiment kriegsgefangen;

erhielt Innsbruck mit anderen Mitgliedern seiner Familie 13,12,1788

die Lehen in Borgo in der Valsugana; starb ledig.

4. Amalia, * Triest 29.02.1768, + ...... 01.12.1835; ∞ ...... 26.03.1796 Paul

Zacharias Freiherr von Ingram zu Liebenrain und Fragsburg, * ......,

+ ...... 30.09.1829.

5. Johanna Nepomucena, * Prag 26.08.1770, + Borgo 29.10.1845, K.K.

Sternkreuz-Ordensdame; ∞ ...... 18.10.1808 Pius Fidel Graf von

Wolkenstein-Trostburg, * ...... , + Trient 21.11.1826, K.K. Kämmerer

(1769) und Geheimer Rat.
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6. Maria Felizitas Theresia Antonia, * Borgo 14.06.1777, + ...... 01.05.1875;

∞ I ...... 11.04.1802 Adam von Maderini, * ......, + ...... 02.11.1802, aus

Rovereto; ∞ II ...... 29.10.1808 Franz von Kager, * ......, + ...... 1808; ∞
III ...... 29.04.1815 Peter Freiherr Altenburger von Marchenstein und

Frauenberg, * ...... , + Trient 07.07.1834.

3. Alois Jakob, * Triest Altstadt 20.07.1766, + Borgo 12.07.1845, K.K.

Kämmerer (1816); erhielt Innsbruck 13.12.1788 mit anderen

Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der Valsugana;

nach Vollendung seiner Studien praktizierte er im Staatsdienst,

wurde Direktor des Gymnasiums in Trient und sodann Vice-

Kreishauptmann in Trient; er wurde sodann in gleicher Eigenschaft

als Vice-Kreishauptmann des Pustertales im Jahre 1800 nach St.

Lorenzen versetzt; später wurde er Gubernialrat zu Innsbruck und

ging in Pension; er war Inhaber des Civil-Verdienst-Kreuzes; ∞ St.

Lorenzen im Pustertale 28.04.1801 Carolina Mühlstetter zu

Flaschburg, Mühlbach und Mauren, * St. Lorenzen im Pustertale

26.1.1779, * Borgo 11.03.1866, Tochter des Johann Edlen M. zu Fl., M.

und M. u. d. Maria Anna Aloisia Edlen von Leutner.

Kinder:

2) Elisabeth, * St. Lorenzen im Pustertale 06.08.1803, + Valer

06.07.1874; ∞ Innsbruck 10.01.1826 Paris Gobert zu Spaur und

Flavon zu Fay und Zambana, * Valer Pfarre Tassullo 02.09.1795,

+ Valer 10.06.1869, K.K. Rat und Kreiskommissär in Trient, Sohn

des Johann Nepomuk Grafen zu Sp. und Fl. u. d. Anna Gräfin Arz

von und zu Vasegg.

3) Amalia, * Bruneck 30.12.1804, + Borgo 18.11.1831.

4) Johanna Nepomucena, * Bruneck 20.12.1806, + Wilten bei Innsbruck

27.11.1879, o Wilten Familiengruft 29.11.1879, K.K. Sternkreuz-

Ordensdame; ∞ I Borgo 05.08.1831 Alois von Giovanelli zu

Gerstburg und Hörtenberg, * ...... , + Wien 18.09.1831 an der

Cholera, K.K. Hof-Konzipist der Vereinigten Hofkanzleien; ∞ II

Borgo 14.07.1835 Ignaz Ludwig Freiherr von Lazzarini, * Fiume

11.02.1799, + Innsbruck 03.12.1888 (war in erster Ehe ∞ Graz

31.07.1830 Josepha Gräfin von Wagensperg, * Graz 14.06.1808, +

Greissenegg 08.07.1834), K.K Kämmerer (1860), Gubernialrat zu

Graz, K.K. Statthalterei-Rat i. R., Sohn des Herrn auf Zobelsberg,

K.K. Kämmerers Ludwig Dismas Freiherrn von L. u. d. Theresia

Marenzi Freiin von Marenzfeld und Scheneck.

5) Joseph Romedius, * Trient 04.070.1808, + Borgo 01.01.1890, o Borgo

09.01.1890; K. u. K. Kämmerer und Oberst i. R.; er diente als

Hauptmann im Infanterie-Regiment Nr.54 Feldzeugmeister Emil

Prinz von Hessen und bei Rhein, und wurde am 08.07.1849 Major

im gleichen Regiment; er avancierte am 26.03.1855 zum

Oberstleutnant und am 24.10.1858 zum Oberst; er trat am 14.12.1860

in den zeitlichen Ruhestand und wurde am 03.03.1861 endgültig

pensioniert; ∞ Wien 02.10.1858 Julia Freiin Kübeck von Kübau,

* Wien 25.07.1825, + ...... , Tochter des K. K. Rats und Präsidenten

des Reichsrats Karl Freiherrn k. v. K. u. d. Julie Lang.

6) Francesca, * Borgo 19.05.1814, + Telve 20.09.1860, o Telve 22.09.1860;

∞ Borgo 22.11.1834 Raimund Freiherr Buffa von Lilienberg zu

Castellalt und Genetti von Haiden genannt von Berentapp, * Telve

01.07.1795, + Telve 21.03.1861, Sohn des Ferdinand Freiherrn b. v.

L., K.K. Kämmerers, u. d. Augusta Gräfin von Thurn-Valsassina

und Hofer.

7) Anna, Trient 25.10.1819, Innsbruck 27.03.1881; ∞ St. Lorenzen im

Pustertale 28.04.1846 Ignaz Freiherr von Givanelli zu Gerstburg

und Hörtenberg, * Bozen 05.04.1815, + Innsbruck 16.08.1889, K.K.

Oberlandes-Gerichtsrat zu Innsbruck, dann K.K. Hofrat, Beisitzer

des Tiroler Landes-Auschusses, Landtags-Abgeordneter und

Abgeordneter des österreichischen Reichsrat, Sohn des Kanzlers

des Merkantil-Magistrats in Bozen Joseph Freiherrn von G. zu G.

und H. u. d. Antonia Freiin von Müller zu Mullegg.

1) Anton, * Bruneck 27.03.1802, + Borgo 08.05.1872, o Borgo 10.05.1872;

Ritter des österreichischen Leopolds-Ordens; erhielt Innsbruck

20.01.1837 mit anderen Mitgliedern seiner Familie die Lehen in

Borgo in der Valsugana; wiederbelehnt Innsbruck 19.07.1854; ∞
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Trient 26.04.1832 Augusta Maria Gräfin zu Spaur und Flavon, *

Valer Pfarre Tassulo 15.06.1808, + Borgo 26.05.1888, Tochter des

Johann Nepomuk Grafen zu Sp. u. Fl. u. d. Anna Gräfin Arz von

und zu Vassegg.

Kinder:

(1) Alois, * Borgo 20.08.1835, + Borgo 27.06.1872.

(2) Josepha Elise Auguste Karoline, * Borgo 07.05.1837, + Borgo

14.09.1895; ∞ Borgo 14.06.1865 Eduard Moltsányi, * Leutschau,

Ungarn, 29.01.18.. , + Mad, Komitat Zemplen, Ungarn 16.09.1879.

(3) Elisabeth, * Borgo 05.06.1838, + ...... ; ∞ Sella bei Borgo 25.09.1871

Josef Bellat Ritter von Bergamasch, * Borgo 06.01.1822, + ......

(4) Maria Aloyse Johanna Pia Kunigunde, * Borgo 03.04.1842, +

...... ; ∞ Borgo 23.04.1872 Otto Freiherr von Humbracht, * Belluno

11.06.1827, + Borgo 13.11.1891, K.K Bezirks-Hauptmann a. D.

(5) Carolina Aloyse Maria Pia, * Borgo 22.05.1844, + Borgo

28.06.1890, Stiftsdame des adeligen Damenstifts Hall in Tirol.

(6) Maria Johanna, * Borgo 11.12.1845, + Borgo 18.07.1847.

(7) Joesph-Romedius, Julius Maria, * Borgo 17.02.1849, + Bern

26.08.1915.

(8) Pius, * Borgo 10.06.1847, + Feldkirch 15.09.1858.

(9) Anna, * Borgo 29.03.1850, + Kitzbühel 01.01.1934; ∞ Sella bei

Borgo 03.02.1873 Joseph Schediwy, * Zara 03.01.1842, + Hall in

Tirol 12.09.1912, machte die Schlacht von Custozza 1866 mit,

war dann Oberst und Kommandant des Regimentes der K.K

Tiroler Landschützen Nr.III, wurde sodann Generalmajor i. R.

(10) Anton Raimund Johann Maria, * Borgo 22.05.1852, + Borgo

08.03.1621, K. u. K. Major i. R.; ∞ Kiel 04.10.1890 Julie Sophie

von Einem, * Sulingen, Hannover, 18.09.1869, + ...... , Tochter

des Kgl. preussischen Amtshauptmann Ernst Viktor von E. u.

d. Charlotte Götting.

Kinder:

a. Karoline Marie Julie, * Innsbruck 24.06.1891.

b. Augusta Anna Marie, * Borgo 10.08.1892.

c. Joseph Romedius Ernst Maria, * Meran 15.12.1894.

d. Elisabeth Antonia Maria, * Borgo 14.12.1896.

e. Ferdinanda Pia Maria, * Borgo 23.02.1898.

f. Pius Anton Friedrich Maria, * Borgo 21.06.1902.
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LINIE INNSBUCK

Franz Xaver Johann Nepomuk Nikomede Freiherr Ceschi de Santa

Croce, * Borgo 16.09.1746, + Schwaz 19.03.1806, o Schwaz, Tirol Friedhof,

Epitaph; studiert in Wien im Theresianum, und praktizierte im

Staatsdienst bei seinem älteren Bruder Hieronymus Joseph in Prag;

wurde hierauf Vice-Kommissär in den italienischen Confinien und in

Fogaria; dann in Rovereto, sodann Kreis-Hauptmann in Schwaz und

avancierte dann zum K.K. Gubernialrat, in welcher Eigenschaft er von

1790 bis zu seinem Tode Dienst machte; erhielt Innsbruck 03.02.1759

mit anderen Mitgliedern seiner Familie die Lehen in Borgo in der

Valsugana, wiederbelehnt Innsbruck 13.12.1788; ∞ I Rovereto ......

Carolina Wilhelmine Freiin Fedrigazzi von Nomi, * ......, + ...... ,

Testament 05.05.1794, Tochter des Leopold Joseph Freiherrn f. v. N.; ∞
II Schwaz 03.02.1794 Nothburga Gräfin von Tannenberg, Freiin von

Tratzberg, * Schwaz 11.07.1799 Teresa Marchesa Carlotti d’Impero, *

...... 1783, + Innsbruck 12.11.1840, 57 Jahre alt, Tochter des Giulio

Marchese C. d’I. aus Verona.

Kinder erster Ehe:

1. Giuseppe, * ...... 1789, + Schwaz ....... 1795, 6 Jahre alt.

Kinder zweiter Ehe:

2. Tochter, * ......, + ...... 1797, an Blattern.

Kinder dritter Ehe:

3. Tochter, * ......, + ...... , in der Kindheit.

4. Teresa, * ...... 1801, + ......

5. Elisabeth, * Schwaz 25.11.1805, + Mieders im Stubai, Tirol, 14.04.1882,

o Wilten 17.04.1882; ∞ Zirl, Tirol, 18.04.1838 Ludwig Georg Freiherr

von Lazarini a. d. H. Zobelsberg, K. K. Kämmerers Ludwig Dismas

Freiherrn von L. u. d. Maria Theresia Marenzi Freiin von Marezfeldt

und Scheneck.

A

Adamo 1

Adriana 3

Alexander 43

Alexander Weriand 45

Aloys 5

Alois Hugo 44

Alois Jakob 49

Aloisio Luigi Paolo Francesco 36

Andrea 35

Andreas Christof Johann Baptist

44

Andrea Sigismondo 32

Andrea Trojanus 28

Angela 11, 12,15

Angela Maddalena 7

Amalia 38, 49, 50

Anna 3, 11, 15, 16, 36, 51, 52

Anna Elisabetta 36

Anna Giacoma 16

Anna Laura 25

Anna Leopoldina Frederike

Theodora Maria 45

Anna Lucia Dorothea 20, 26

Anna Margarita 16

Anna Maria 7, 32

Anna Veneria 19

Anton 42

Anton Raimund Johann Maria 52

Anton Romedius Vincenz Ferrer

Dominik 47

Antonia 36

A

Antonio 1, 2, 3, 4, 5, 10, 24, 51

Antonio Cipriano 29

Antonio Giovanni Zaccaria 14

Antonio Guido Giovanni Battista

Francesco Ferdinando Giuseppe

Maria 41

Antonio Ignazio 34

Antonio Maria 5

Antonio Pietro Giulio 6, 18

Antoius Joseph 37

Arcangela 36

Augusta Anna Maria 52

Aurelia

B

Baldassare 2

Barbara, 4, 15

Bartolomeo 4

Battista 2

Beatrice 16

Benedetto Gerardina 22

Bernardina Gaspare 2

Bianca 40

Bona Catarina 19

Bona Lucrecia 23

C

Camillus Felice 22

Candida Catarina 21

PERSONEN -VERZEICHNIS
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Carlo 10, 18, 20

Carlo Antonio 21, 32

Carlo Maria 35

Carolina Aloyse Maria Pia 52

Caterina 7, 10, 11, 13, 23, 29

Catharina Columbana 33

Cecilia 25

Chiara 16

Christiane Leopoldine Isenbeth 44

Christoforo 4, 5, 15, 16,

Cinzia Marina 44

Claudio Felice 33

Clemente Gervasio 32, 33

Columbana 34

D

Diomedes Carlo Giuseppe 21

E

Eberhard 43

Eduard Franz 45

Elena 16

Elena Catarina 10, 16

Elena Teresa 20

Eleonore 43

Elisabetta 3, 9, 11, 17, 28, 33, 36,

49, 51, 53

Elisabeth Antonia Maria 52

Elisabeth Leontine 45

Emmerich 42

Ernst Anton 44

F

Felice 33

Felicitas Perpetua 20, 33

Ferdinanda Pia Maria 52

Ferdinando Carlo 20

Filipp Laurentio 28

F

Flavia Teresa 21

Fortunato 15

Fortunato Giuseppe Armenio 34

Fortunato Sigismondo 33

Francesca 16, 26, 29, 50

Francesca Teresa Josepha 30

Francesca Theodora 26

Francesco Antonio 33

Francesco Sigismondo 14

Franz 44

Franz Ludwig Hieronymus Julius

Maria 45

Franz Xaver Johann Nepomuk

Nikomede 30, 53

Friedrich Anton Maximilian Leo

45

G

Gaspare 2

Genevra 15

Gervasio Andrea 35

Giacomo 1, 3, 4, 12, 13, 15

Gianetto 4

Giovanna Maria 3, 20

Giovanni 4, 8, 9, 15, 24

Giovanni Antonio 19

Giovanni Battista 1, 2, 23, 29, 32,

34, 36, 38, 43, 45

Giovanni Carlo Gregorio 17

Giovanni Domenico 4

Giovanni Felice 25

Giovanni Giacomo 10, 13

Giovanni Giacomo Maria 10

G

Giovanni Giulio Domenico 26

Giovanni Michele 22

Giovanni Paolo 34, 35

Giovanni Pietro Giuseppe 7

Giovanni Pietro Giacomo

Giuseppe 25

Guidobald Battista Ferdinand 41

Giulia Cesarina 25

Giulio 7

Giulio Cristoforo 16

Giulio Francesco 33

Giulio Pietro Francesco Carlo 24

Giuseppe 10, 39, 53

Giuseppe Benedetto 28, 33

Giustina 2

H

Hieronimo 10

Hieronimo Armenio 29

Hieronimo Armenio Giuseppe 26

Hieronymus Joseph Andreas 31,

47

Hugo Vinzenz 44

I

Ignazio 32

Ignazio Antonio 34

Isabelle 42

Isabella Christiane 44

J

Johann Alexander Anton

Erich Maria 43

Johannes Anton Maria 42

Johann Baptist 38, 43

Johann Emmerich Maria Wolfgang

Albert 42

Johann Eberhard Maria Anton

Franz 43

Johann Wolfgang Maria Pius

Leopold 43

Johanna Eleonore Maria Elisabeth

Eleonore 43

Johanna Nepomucena 49, 50

Josepha 30

Josepha Elise Auguste Karoline 51

Joesph Andreas 31

Joseph Romedius 51

Joseph Romedius Andreas

Valerius Aloys 48

Joseph Romedius Julius Maria 52

Joseph Romedius Ernst Maria 52

K

Karoline Maria Julie 52

L

Laura 15, 25
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Laura Elisabetta 13

Laura Francesco 15

Leonardo 2, 4

Leonidas (Leo) Leopold 44

L

Leonilda Francesca 26

Livio Pompeio 21

Lorenzo 1

Lucia 11, 17, 33

Lucrecia 23

Luigi (Aloys) 36

Luigi Cristoforo 39

M

Maddalena 7, 10, 11, 16

Margarita 4, 10

Marco Sittico 16

Marguerite Johanna Maria 42

Maria 4, 11

Maria Elisabetta 28

Maria Aloisia Teresa 30

Maria Aloyse Johanna Pia

Kunigunde 51

Maria Johanna 52

Maria Anna Theresa Elisabeth 30

Maria Annunziata 40

Maria Cecilia 29

Maria Christina Elisabeth Louise

43

Maria Felicitas Theresia Antonia

49

Maria Teresa 29

Maria Theresia 43

Marianna 28

Matthia 10

N

Nicolo 3

O

Olivia 29

Olivia Antonia 28, 33

Orsola 37

P

Paola 24

Paolo 5, 13, 34

Pasqua 11

Pellegrino 10

Perseveranda 35

Pietro 1, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 32

Pietro Antonio 1

Pietro Francesco 26, 32

Pietro Francesco Xaverio 22

Pietro Paolo 7, 14, 15

Pius 52

Pius Anton Friedrich Max 52

Polissena 14

Primitiva 29

R

Robert 44

Respicio Ignazio Giovanni 30

S

Sebastiano 2

Sigismondo 1, 15, 16, 32

Sigismondo Ignazio 34

Simone 10

Simone Sisto 13

Sisto 9, 10

Susanna 37

SCH

Scholastica 28

T

Teresa 28, 53

Theodora 26

U

Ursula 11

V

Vettore 4, 13

Vincenzo 30

Violante Cecilia 21

Virginia 3, 29

Vittoria 9

Vittoria Polissena 14

Vittoria Sabina 14

Vittorio Theodore 25

W

Wolfgang 43

Z

Zanetto 4
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ANGEHEIRATETE FAMILIEN

A

Alessandra von Neuenstein 6, 7,

12

Altenburger von Marchenstein

und Frauenberg 49

von Ampferthaller 11

Armellini 37

Grafen von Attems-Heiligenkreuz

40

B

Batacchini 15

Bellat Ritter von Bergamasch 51

de Berthondelli 2, 25

Betta de Castro Alto 29

Barone Buffa von Lilienberg 50

C

Cameli 10

Camoli 5

Capello 17

Marchese Carlotti d’Impero 31, 53

Carrara 2, 20

Conti Castelbarco-Visconti-

Simonetta 45

Cavaglioni 2

Cazuffi de Pauberg 13

Conzia 13

Concina 2

Concini 13

C

Grafen Coreth zu Coredo und

Starkenberg 41

von Corradini 22

Covelli 24

de Cozza 34

Cozzapaich 16

Grafen Czernin von und zu

Chudenitz 46

D

Defendi 33

Dusini von Glockenberg 19

E von Einem 52

F

Fedrigazzi von Nomi 30, 53

Fredrigotti de Bel Monte 19

Fiorentini 29, 34

Formenti di Biasezza 28

de Fricci 23, 32

de Fritz 23, 32

de Frizzo 23, 32

G

Ganasina 14

Ganastina 14

Gardellini 11

Gaudenti de Roccabruna 10

de Gerra 21, 26, 27

Giannettini 20

Geissenhof von Seck 22

Giovanelli von Gerstburg und

Hörtenberg 35, 50, 51

Guarienti de Castromolosco 7, 18

Guerinoni von Hofberg 23

H

Grafen Harbuval genannt

Chamaré 41

Grafen zu Herberstein 42

Hippoliti di Paradiso 26

Freiherren von Humbracht 51

Grafen Hunyady von Kethely 41

I Freiherrn von Ingram zu

Liebenrain u. Fragsburg 49

K

von Kager 49

Freiherren Kübeck von Kübau 50

von Kurtz zum Thurn 29

L

Lechner 11

Freiherren von Lazarini 50, 53

Lechner 11

Lucini 29

M

Freiherren von Maasburg 44

von Maderini 49

Malanotti von Caldes 20, 26

Grafen Manci von Ebenheim 36

M

Freiherren Marenzi von

Marenzfeldt und Scheneck 30

Martinelli 32

Mauck 43

Freiherren Menghin von Brezburg

38

Conte Mezzani 20

Moltsányi 52

von Mühlstetter zu Flaschburg,

Mühlbach und Mauren 50

P

di Pase Camoli 5

Piamarta de Prato Longo

(Langenfeld) 28

Pitocchi 9

Poppi 5, 12

Powis de Tenbossche 42

Pozzi 5, 12

R

Riederer von Dachsberg 43

Marchese Roi 44

Rottmayr von Rosenbrunn 22

de Rosmini 38

S

de Sardagna 23

Schediwy 52

von Selzenfried 16

de Simoncini 19

Someda di Claromonte 6, 9, 22
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DIPLOME

Wappenbrief von Kaiser Friedrich im Jahre 1325 ?, erwähnt im Ritterstands-

Diplom ddo Prag 04.04.1605, in welchem als Wappen zwei

Kreuze in verwechselten Farben erwähnt sind; Diplom nicht

vorhanden.

Wappenbrief von Kaiser Ferdinand I. ddo Wien 05.10.1542 für Lorenz

Cischi; das Konzept hiezu ist im Staatsarchiv in Wien nicht

vorhanden, eine Kopie im Besitze der Familie.

Wappenbrief von Kaiser Ferdinand I., ddo Prag 03.04.1562 für Franz, Johann

Maria und Sixtus Zeßgo.

Grafenstand von Kaiser Maximilian II., ddo 03.02.1570 für Giacomo und

Cristoforo Ceschi, Gebrüder; das Konzept hiezu ist im

Staatsarchiv in Wien nicht vorhanden; das Diplom wurde

von Giacomo Ceschi de Santa Croce, dem Enkel des

Begnadeten am 10.6.1661 der Camera Fiscale zu Verona

vorgelegt, worauf die Anerkennung des Grafentitels erfolgte.

Adelstand von Erzherzog Ferdinand, ddo Innsbruck 16. 07. 1582 mit dem

Prädikate “de Santa Crucis” für Franz uns seinen Bruder

Sixtus, und ihren verstorbenen Bruders Johann Maria

hinterlassenen ehelichen Söhne Jakob, der Rechte Doktor,

und Christoph.

Ritterstand von Kaiser Rudolf II., ddo Prag 04.04.1605 für Johann Maria

und Paul, Brüder, dann Julius, Johann, Peter, Carl und Johann

Baptist Cechos; im Diplom ein Hinweis auf einen Wappenbrief

Kaiser Friedrichs und Kaiser Ferdinand I.

Wappenbesserung von Kaiser Ferdinand II., ddo Wien 08.11.1620,

Bestätigung des von Erzherzog Ferdinand verliehenen und

nun verbesserten Wappens für Johann Maria, Doctor der

Medizin und Philosophie, und für seinen Bruder Paul, der

Rechte Doctor, dann deren Vettern Julius, des Erzherzogs

Leopold Kriegsrat und Obrist-Wachtmeister im Lager von

Tauffers, und dessen Brüder Peter und Johann, sowie für
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Karl, der Rechte Doctor und dessen Bruder Johann Baptist.

Ritterstands-Bestätigung durch Kaiser Karl VI., ddo Wien 06.02.1725 für

Karl Anton, Joseph Benedikt und Gervasius Andreas,

Gebrüder.

Freiherrenstand von Kaiser Karl VI., ddo Wien 15.03.1734 und Titel

“Wohlgeboren” für Hieronymus Armenius Joseph und dessen

Schwiegersohn Joseph Benedikt Ceschi de Santa Croce.

Freiherrenstands-Übertragung von Kaiser Franz Joseph, ddo Wien 04.09.1867

für Alois und Johann Ritter von Ceschi de Santa Croce;

Übertragung des am 15.03.1734 dem Bruder ihres

Urgrossvaters verliehenen Freiherrenstandes.

Grafenstand von Kaiser Franz Joseph, ddo Wien 24.02.1895 für Alois

Freiherrn Ceschi a Santa Croce.

Verleihung des Ranges eines Kardinals und Fürsten für den Grossmeister

des souveränen Malteser-Ritter-Ordens Johann Baptist

Freiherrn Ceschi a Santa Croce, und auch seinen Nachfolgern

im Grossmeistertum durch Kaiser Franz Joseph, ddo Wien

29.12.1880.

Eintragung in die Tiroler Adelsmatrikel im Jahre 1594, eingetragen Anton

Ceschi di Santa Croce zu Borgo und seine Brüder.

WAPPENBRIEF

des Kaisers Ferdinand I., ddo Wien 05.10.1542 für Lorenz Zischg. Das

Konzept zu diesem Wappenbrief fehlt im Allgemeinen

Verwaltungsarchiv des Bundesministeriums des Innern, früher Adels-

Archiv, in Wien.

Eine Kopie befindet sich im Besitze der Familie; sie enthält die

Beglaubigung des kaiserlichen Notars Baldasar Popus und die

Legalisierung dessen Unterschrift durch den Hauptmann der

Jurisdiktion Castel Telvana ddo Borgo im Valsugana 25.02.1609, namens

Mattheus Amphertoller.

“Wir Ferdinand von Gottes gnaden Röm. Khünig zu allen Zeiten merer

des Reichs in Germanien zu Hungern, Behem, Dalmatien, Kroatien,

vnnd Sclavonien Khunig, Insammt in Hispanien, Ertzherzog zu

österreich, Herzog zu Burgund, zu Brabant, zu Steyr, zu Kerndten, zu

Crain, zu Lützenburg, zu Würtenberg, ober vnd Niederschlesien, Fürst

zu Schwaben, Marggrave de heilligen Remischen Reiches, zu Burgaw,

Ober vnd Niederlausitz, zu Merherrn, gefürsteter Graue zu Habspurg,

zu Tyrol, zu Pfürdt, zu Küburg vnnd zu Gertz vnnd Landtgraue in

Elsass, Herr auf der windischen Markh, zu Portenaw vnnd zu Salintz

v. Bkhennen offemtlich mit disem Brief, vnnd thuen khundt Meniglich,

das wir guetlich angesehen, wargenommen vnd betrachtet haben, die

Erbarkheit Redlichcheit, guet Sütten, tugendt vnnd cernunfft, damit

Lorentz Zischg vor vnser, beruembt ist, auch die vndterhenigen,

getrewen vnnd willigen Diennst darzue er sich gegen vns vnnd vnsern

hauss Österreich gehorsamblich vnnd guetwillig Erbeut, auch voll

thuen mag vnd soll, vnnd darumb mit wolbedachten Muet gueten

Rath, vvnd Rechten wissen, desselben Lorentzen Zischg allen seinen

Ehelichen Leibs Erbe, vvnd derselben Erben Erbe, dise hernach

geschribne wappen vnd Clainat mit Namen ainen Schildt in der Mitte

vber Zwerch gleich abgethailt, das vnndterhalb in Fünff thail schrembs

weis abgethailt, das vorder, drit vnnd hindter thail, gelb oder goldfarb,
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vnnd andre vvnd viert Plaw oder Lasurfarb gleicher weis, das ober

halb thail Plam darinen ains gelben Leon vordertheill mit offnen Maull

Rotter aufgeschlagner Zungen, seine vordere Fuess oder Pranckhen

gegen den vordern obern Eckh zum greiffen geschickht, auf dem Schildt,

einen Stechhelm mit gelber oder goldfarber vnnd Plawer oder Lasur-

farber helmdeckhen darauf auss denselben Farben ain gepundner

Pausch mit seinen zu Ruckh fluegenden Pinden darauss entspringendt,

ains Leon vorder. thaill one Fuess, Sunst allermassen wie Im Schildt,

Als dan solch waPPen vnnd mit Farven aigentlicher vvnd Gegeben,

verleichen Vnnd geben Ime die auch auss Röm. Künegelicher macht

vollkhomenheit, wisentlich in Crafft diss briefs vnnd mainen, Setzen,

vnnd wellen das vnfürbasshin der genant Lorentz Zischg als seine

Ehelich leibs Erbe, vnnd derselben Jeglichen Eerlichen vnnd Redlichen

Sachen, vvnd geschafften es Sey Im Streiten, Kampfen, gestechen,

gefechten, Paniern, gezelten, aufschlagen, Insigeln, Petschafften,

Clainaten, begräbnussen vnnd sonnst an allen andern Orten vnd Enden

nach Iren Notturfften, willen, vnnd wolgefallen, gebrauchen vvnd

genuessen sollen vvnd mugen, In massen ander vnnd des Reichs auch

vnnserer Fürstentumben vvnd lannde wappen genoss leut von aller

menigelich vnerhindert. Vnnd gebueten darauf allen vnd jeden

Curfürsten, Fürsten, geistlichen und weltlichen Prelaten, Grauen,

Freyherrn, Vegten, Pflegern, Verwessern, Khundigern der wappen,

Ernholden, Persenannten, Schultheissen, Bürgermeistern, Richtern,

Stätten, Bugern, gemainden vnnd Sunst allen andern Vnsern vnd des

Reichs auch annderer Vnserer Kunigreich Erblichen Fürstentumben

vnnd lannde Vnndterthanen vnnd getreun, in wass würden, Standts

oder wesens die sein Ernslich mit disen brief, vnnd wellen oder wesens

das Sy der genate Zischg alle seine Ehelich leibs Erben vnnd derselben

Erbens Erben Ewiglich an den obgeschribnen wappen vnnd Clainat

nicht hündern noch Ire, Sonnder Sy der wie obsteet gerueblich

gebrauchen, genuessen vvnd gentzlich dabei bleiben lassen, Vnnd

hierwider nit thuen noch solichen Jemandts anderen zuthuen gestatten

in khain weiss noch weg, als lieb ainem Jeden Sey vnser vnd des Reichs

schwere Vngnad vnd Straff darzue ain Peen Nemblich zwanzig Markh

lotigs golts die ain Jeder so offt er freventlich hürwieder thut, was halb

in Vnser vnd des Reichs Camer, vnd den andern halben thaill, den

gedachten Zischg vnd seinen Ehelichen Erbn, Vnnachleslich zubezallen

verfallen sin soll, doch andern die vielleicht den obgeschribnen Wappen,

gleich fuerten an Iren Wappen vnd Rechten veuergriffen vnd schedlich,

mit vrkundt diss brieffs besigelt mit vnsern Künegelichen Anhangenden

Insigl, geben In vnser Stadt Wien den Fünffzehen hundert vnd zwayund

vierzigiste vnserer Reiche des Romisch Im zwölfften, vnd der Andern

in Sechzehenden Jare.

Ferdinand m. p.

Fidem indubiam facio, et attestor Ego Baldasar Poppus pub.s Imperialis

Not.et Jur......Koetz......hoc ipsum privilegij exemtum, cum auth.es

originali collationasse, illudo cu ipso in oi bq rite et recte concordare

invenisse, et hoc pro cognitione, quam ......cienses teneo germani

idiomatis, In quor. fidem me sbscripsi, signuet meu asuete apposui......

B.P.D.

de Justo non
declinabis
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In Xpi nom.

Nos Mattheus Amphertoller Capt. Jurisdictione Castri Thelvane

quibuscunque Expedit attestamur anielatum nob. et Excel. Baldessare

Poppum ehse publicus et legale Notarius ac Juris utriusque Doctorem

civius scriptoris fides ubi de eo notitia habetur plena adhibetur fides

ex meritis ubique locorum adhibendam esse, I quorum fide et

testimonium subscripsimus et sigillo nostro corriboramiamus Datm in

Edibus nostris Burgi aussugij Die XXV. mensis Februarij 1609

L.S.

WAPPEN

Wappen 1325: Geteilt in Rot und Silber, darin ein Kreuz in verwechselten

Farben.

Wappen 05.10.1542: Geteilt: oben in Blau das Vorderteil enes zum

Greiffen geschickten rechtsgekehrten goldenen Löwen;

mit roter Zunge; unten 5 schiefe (g., b., g., b., g.) Balken;

Stechhelm mit dem goldenen Möwen des Schildes mit

einem Bund nach links fliegenden blau-goldenen Binden;

Helmdecken: gold-blau.

Stammwappen 03.04.1562: In Blau ein gekrönter goldener Greif, derselbe

auf dem Helm wachsend; Helmdecken: blau-gold.

Verbessertes Wappen 16.07.1582: Geviert: 1 und 4 das Stammwappen,

2 und 3 in Rot und Silber geteilt; gekrönter Helm mit dem

wachsenden goldenen Greife; Helmdecken: rechts blau-

gold, links rot-silber.

Verbessertes Wappen 08.11.1620: Geviert: 1 und 4 das Stammwappen,

2 und 3 in Rot und Silber geteilt, darin ein schwebendes

Johanniterkreuz in verwechselten Farben; Helmdecken;

rechts blau-gold, links rot-silber.

Verbessertes Wappen 14.10.1723: Geviert: mit Herzschild: derselbe

geteilt, oben in Blau ein gekrönter goldener Löwe, unten

in schwarz drei goldene wagrechte Balken; 1 und 4 das

Stammwapen, 2 und 3 in Rot und Silber geteilt, darin ein

schwebendes Johanniterkreuz in verwechselten Farben;

zwei Helme; 1. der wachsende goldene Greife, 2. der Löwe

des Herzschildes; Helmdecken: rechts blau-gold, links

rot-silber.

Wappen 15.03.1734: Geviert, mit Herzschild, derselbe geteilt; oben in

Blau ein gekrönter goldener Löwe, unten in schwarz drei

goldene wagrechte Balken; 1 und 4 das Stammwappe, 2

und 3 in Rot und Silber geteilt, darin ein schwebendes

Johanniterkreuz in verwechselten Farben; Freiherrnkrone
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und drei Helme; auf dem rechten mit schwarz-goldenen

Decken der Löwe wachsend, auf dem mittleren mit rechts

schwarz-goldenen, links rot-silbernen Decken ein

gekrönter schwarzer Doppeladler mit Schild, geteilt in

Rot und Silber mit dem Johanniterkreuz in verwechselten

Farben, auf dem linken mit rot-silbernen Decken der

goldene Greif wachsend.

Wappen 29.12.1880: Geviert: 1 und 4 in Rot ein silbernes Kreuz, 2 in

Blau ein gekrönter rechtsgekehrter goldener Greif, 3

geviert: 1 und 3 in Rot und Silber ein schwebendes

Johanniterkreuz in verwechselten Farben, 2 in schwarz

ein rechtsgekehrter goldener Löwe, 4 in gold drei schwarze

wagrechte Balken; Fürstenkrone mit aufgesetztem

Malteserkreuz.

Wappen 24.02.1895: das gleiche wie das Wappen vom 15.03.1734

(Freiherrn-Wappen) jedoch mit Grafenkrone; Schildhalter;

zwei goldene Greife; Wahlspruch: In Domino dispone et

fortuna sustine.

LEHEN der FAMILIE

Text der Lehensurkunden:

“ain Mühl mit zwei Rädern und ain Stampfrad mehr ain Sägemühl,

ain Wollstampf und ain Fischfurth item ain Stück Wiesen von drei Tag

maad und etliche Garten”

Reihenfolge:

Datum der Investitur; Bezeichnung des Lehens; Belehnte.

1449 “Un Mollino di quatro Rote, una Segna, un Follo e Bollo con

l’acqua Posta di Brenta e Burgo” für Antonio, Sohn des Pier

Antonio.

1486 dasselbe für Antonio, Sohn des Pier Antonio

02.12.1497 dasselbe für Antonio, Sohn des Pier Antonio

Innsbruck 19.07.1524 “Hügel bei Carzano, Grund mit Reben und Wald

für Giuseppe und Matteo, Söhne des verstorbenen Sisto.

Innsbruck 29.03.1568 wie bei Borgo für Leonardo, seinen Bruder

Giovanni Battista und Antonio, Sohn seines verstorbenen

Bruders Francesco Zisko.

Innsbruck 13.07.1573 Ponticella an der Brenta für Sisto.

Innsbruck 10.11.1588 Ponticella an der Brenta für Giuseppe und Mattia,

Söhne des verstorbenen Sisto de Ceschi de Santa Croce.

Innsbruck 03.03.1589 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Antonio und seine Brüder Giulio und Hanns de Ceschi, und

Mattia, Sohn des verstorbenen Sisto de Ceschi, und ebenso für

Antonio und Battista, Söhne des versorbenen Leonardo de

Ceschi.

Innsbruck 16.07.1598 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Francesco, Carlo Antonio, Söhne des verstorbenen Antonio de

Ceschi, ebenso für Pietro, Giulio und Hanns, Brüder des Dr.

Antonio de Ceschi, ebenso für Giuseppe und Mattia, Söhne

des verstorbenen Leonardo.

Innsbruck 26.05.1614 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana fürHanns,

Pietro und Giulio, Gebrüder, ebenso für Carlo, Giovanni Battista
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und Francesco (Priester), Gebrüder, und auch für Giuseppe

und Mattia, ihre Vettern, und auch für Antonio und Battista

ohne Erben.

Innsbruck 28.11.1622 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für Dr.

Carlo Ceschi de Santa Croce für sich und f¨r Pietro, Hanns

und Giovanni Battista, ebenso auch fürGiulio, Bruder seines

Vaters, und auch für Giuseppe und Mattia, ihre Vettern.

Innsbruck 23.02.1655 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für Giulio

Francesco Ceschi de Santa Croce für sich, für seine Brüder

Hanns, und Pietro Joseph, und auch für Dr. Carlo Ceschi de

Santa Croce, oberösterreichischer Regimentsrat, und Giovanni

Battista, seinen Bruder.

Innsbruck 24.07.1663 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für Giulio

Francesco Ceschi de Santa Croce für sich und für seine Brüder

Giovanni und Pietro Giuseppe, und auch für die Söhne seines

verstorbenen Vetters Carlo mit Namen Giovanni und Antonio,

Ferdinand Carlo und Francesco, und auch für die Söhne des

verstorbenen Giovanni Battista.

Innsbruck 29.07.1675 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Giovanni Pietro Giuseppe Ceschi de Santa Croce, Rat und

Kommissär in den italienischen Confinien und in Folgaria, für

sich und die Söhne des verstorbenen Carlo Ceschi mit Namen

Giovanni Antonio und Francesco Giuseppe, und für Ferdinand

Carl, Priester, und auch für die Söhne des verstorbenen

Giovanni Battista Ceschi mit Namen Pietro Francesco, Giovanni

Battista, und für Sigismondo Ceschi, Priester.

Innsbruck 27.06.1707 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Girolamo Armenio für sich und für Pietro Francesco, Sohn des

verstorbenen Carlo Ceschi, und auch für Giuseppe Antonio,

Giovanni Antonio, ferner für Dr. Pietro Francesco und Giovanni

Battista, Söhne des verstorbenen Giovanni Battista, endlich

für Sigismondo Ceschi, Priester.

Innsbruck 23.08.1743 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Antonio Cipriano, Kommissär für die italienischen Confinien

und in Folgaria, und seine Brüder Giuseppe Filippo und

Francesco Felice, ebenso auch für seinen Vetter Giuseppe

Benedetto, Sohn des verstorbenen Pietro Francesco, auch für

Dr. Gervasio Ceschi, Sohn des verstorbenen Giovanni Battista

Ceschi.

Innsbruck 03.02.1759 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Giuseppe Andrea Baron Ceschi und seinen Bruder Francesco

Saverio, auch für Giovanni Filippo und Francesco Felice

Lorenzo, ebenso für Carlo Ceschi, ober-österreichischer

Regimentsrat, auch für Ignazio Antonio, Sohn des verstorbenen

Giuseppe Benedetto, und für Gervasio, Sohn des verstorbenen

Giovanni Battista de Ceschi.

Innsbruck 13.12.1788 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Antonio Domenico Baron Ceschi, kaiserlicher Leutnant, und

seine Brüder Romedio Giuseppe und Luigi Barone Ceschi,

auch für Francesco Saverio, ober-österreichischer Regimentsrat

und Kreishauptmann, ebenso für Girolamo Baron Ceschi, auch

für Ignazio Antonio und Luigi, Sohn de Dr. Gervasio de Ceschi.

Innsbruck 27.05.1793 Grundstücke alle Vale und Telve für Benedetto

Ceschi de Santa Croce für sich und seinen Bruder Camillo.

Innsbruck 20.01.1837 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Romedio Baron Ceschi de Santa Croce, K.K. Feldmarschall-

Leutnant für sich und seinen Bruder Luigi Baron Ceschi, für

seinen Vetter Camillo Baron Ceschi, ausserdem für den Sohn

Antonio des verstorbenen Luigi Baron Ceschi, und auch den

indessen verstorbenen, mit dem letzten Dekrete vom 23.12.1819

investierten und damals lebenden Girolamo und Giovanni

Barone Ceschi.

Innsbruck 19.07.1854 Mühlen etc. bei Borgo in der Valsugana für

Antonio Baron Ceschi für sich und seinen Bruder Giuseppe

Baron Ceschi und für Antonio Ritter von Ceschi.
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VERZEICHNIS der KÄMMERER

1769 Joseph Freiherr Ceschy

1800 Franz Freiherr Ceschi a Santa Croce

1808 Romedius Freiherr Ceschi a Santa Croce

1816 Camillo Freiherr Ceschi a Santa Croce

1816 Jakob Freiherr Ceschi a Santa Croce

1827 Johann von Ceschi a Santa Croce

1843 Joseph Freiherr Ceschi a Santa Croce

1854 Ludwig Freiherr dann Graf Ceschi a Santa Croce

1856 Johann Ritter von Ceschi a Santa Croce

1889 Anton Freiherr dann Graf Ceschi a Santa Croce

1895 Johann Baptist Graf Ceschi a Santa Croce

1897 Franz Graf Ceschi a Santa Croce
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QUELLEN

Archiv der Grafen Ceschi

Fürstbischöfliches Archiv Trient

Kommunal-Archiv der Stadt Trient

Kommunal-Archiv der Stadt Borgo

Kommunal-Archiv der Stadt Riva

Verwaltungs-Archiv de Bundesministeriums für Innere in Wien, früher

Adelsarchiv

Haus-Hof und Staatsarchiv Wien, Kämmerer-Archiv

Kriegs-Archiv Wien

Militär-Matriek-Archiv Wien

Archiv des Sternkreuz-Ordens Wien

Tiroler Landes-Archiv Innsbruck, früher Statthalterei-Archiv

Archiv der Stadt Wien

Archiv der Tiroler-Matrikel-Stiftung Innsbruck, früher Archiv der

Tiroler Adelsmatrikel

Archiv der Universität Padua

Archiv der Universität Bologna

Diözesen-Archiv Wien

Archiv der Pfarre Borgo

Archiv der Pfarre Santa Maria Maggiore Trient

Archiv der Pfarre S. Francesco Padua

Archiv der Pfarre S. Luca Venedig

Archiv der Pfarre S. Stefano Venedig

Archiv der Pfarre S. Marco Rovereto

Archiv der Pfarre S. Carlo Rovereto

Archiv der Pfarre Santa Maria Verona

Archiv der Pfarre Niederdorf im Pustertale

Archiv der Pfarre St. Lorenzen im Pustertale

Archiv der Pfarre Tassulo im Val di Non

Archiv der Pfarre St. Jacob Innsbruck

Archiv der Pfarre Schwaz

Archiv der Metropolitan-Pfarre St. Stephan Wien

Archiv der Pfarre Unser Lieben Frau zu den Schotten Wien

Archiv der Pfarre St. Peter Wien

Archiv der Pfarre Seitendorf, Kreis Frankenstein, Schlesien

Archiv der Diözese Brixen

Totenprotokoll der Stadt Wien
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Generation

Adamo Ceschi S T A M M R E I H E I.

Antonio II.

Francesco Antonio Giacomo III.

Pietro IV.

Pietro Antonio V.

Francesco Antonio Giacomo VI.

Leonardo Lorenzo Bartolomeo Vettore Pietro Nicolo VII.

Giustina Sebastiano Bernardino G. Antonio Gio Domenico Gio Maria Francesco Sisto Pietro VIII.
+ + +

Baldassare Virginia Gio Maria Giacomo Cristoforo Antonio Giovanni Giuseppe IX.
+ +

Giovanni Paolo Giacomo Carlo G. Battista G. Pietro Sisto X.
+ +

Giacomo Cristoforo Pietro F. Francesco G. Battista Hieronimo A. XI.
+

Paolo Carlo A. Carlo A. Giuseppe B. Antonio C. XII.
+

Pietro Antonio Aloisio (Luigi) FranzX. Joseph A. XIII.
+

Camillus Anton Elisabeth Alois XIV.
+ +

(Aloys) Luigi Anton XV.

Anton Johann Anton XVI.

Anton Wolfgang Hugo Ernst Leo Eduard Franz Joseph R. Pius XVII.
+

Emmerich Alexander Andreas Franz Friedrich Alexander Johann B. Johann C. Philip Anna L. Anton XVIII.
+

Marguerite Ferdinand Tochter Tochter Sohn Sohn Sohn Damir Walter XIX.
+

‡  I. STAMM
‡  II. STAMM
‡  III. STAMM INNSBRUCK
‡  III. STAMM BORGO
‡  IV. STAMM TRIENT


